
Die Nummer gegen Hunger
Wir wünschen allen Kunden 

und Freunden
des Hauses frohe Ostern!

IMBISS · PARTYSERVICE 
GEMEINSCHAFTSVERPFLEGUNG

Hauptstraße 329 · 26683 Scharrel

 
Di - Sa 11.30 - 14.00 Uhr 
Di - Sa 17.00 - 22.30 Uhr
So. 11.30 - 22.30 Uhr
Montags Ruhetag

www.grilleck.de
�  Grill-Eck Seelter Äi

� Zustellung
durch die
Deutsche 

Post

Friesoyther Straße 3 
26683 Sedelsberg

Tel. 04492 - 707 88-0  
 www.holz-niehaus.de

Besuchen Sie unsere
Terrassenüberdachungsausstellung

über 36 Jahre Erfahrung

Schützenverein „Gut Ziel“

Kreuzworträtsel in Sütterlin

Hühnerhaltung im eigenen Garten

     Hochzeitsgalerie

      und vieles mehr
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- Anzeige -

Mehr Infos in Ihrer Mobilitätszentrale, auf www.moobilplus.de oder telefonisch unter 0800 30 30 20 1

Freiheiten neu erfahren. 
Mit moobil+ zum Job, zum Einkaufen, zum Arzt, zum Sport 
oder einfach der Umwelt zuliebe..

Fahrpläne  
finden Sie unter

www.moobilplus.de

Was ist eigentlich moobil+? 
Moobil+ ist ein Rufbussystem, welches insgesamt über 1000 Halte-
stellen in den Landkreisen Vechta und Cloppenburg auf 28 Linien 
bedient. Die Haltestellen befinden sich sowohl in Bauernschaften 
und Wohngebieten als auch zentral vor Ärztezentren, Krankenhäu-
sern, Supermärkten, Freizeiteinrichtungen oder Rathäusern. Die 
moobil+Busse sind mit Klimaanlage, WLAN, Luftreinigern und Fahr-
radträgern ausgestattet. 

Wie funktioniert moobil+? 
An den regulären (festen) Haltestellen können die Fahrgäste wie ge-
wohnt nach gültigem Fahrplan zusteigen, wenn Plätze bis zur Ziel-
haltestelle frei sind. Ein Großteil der Haltestellen wird jedoch nur 
im Bedarfsfall bedient (= Bedarfshaltestellen). Hier ist ein Zustieg 
nur nach vorheriger Anmeldung möglich. Diese sollte spätestens 60 
Minuten vor Fahrtbeginn über eine Reservierung erfolgen. 

Wie und wo kann ich Fahrten reservieren?
Eine moobil+Fahrt ist bis 60 Minuten vor Antritt persönlich in ei-
ner der beiden Mobilitätszentralen, telefonisch unter der kostenlo-
sen Hotline 0800 30 30 20 1, per App oder über die moobil+Website 
www.moobilplus.de buchbar. 

Was kostet eine moobil+Fahrt? 
Eine Tarifzone (entspricht 1 Stadt/Gemeinde) kostet für einen Er-
wachsenen 2,- EUR bei einfacher Fahrt. Geht eine Fahrt über mehre-
re Zonen, erhöht sich der Ticketpreis um 1,- Euro je weiterer Zone. 
Zudem können Schüler, Studenten, Ehrenamtskarteninhaber oder 
Azubis auch von einer Ermäßigung profitieren. Vergünstigte Tages-, 
Wochen- und Monatstickets werden ebenfalls angeboten. Zu allen 
Angeboten gibt die Mobilitätszentrale gerne weitere Auskünfte.
Außerdem wird für Betriebe ein Jobticket mit weiteren Sparmög-
lichkeiten angeboten. Mehr Infos zur Preisstruktur gibt es auf der 
moobil+Website unter www.moobilplus.de

Probieren SIE moobil+ einfach mal aus!

moobil+ 
DAS RUFBUSSYSTEM FÜR ALLE
Das Rufbuskonzept moobil+ will möglichst viele Menschen mit dem Öffentlichen Personennahverkehr 
(ÖPNV) im Oldenburger Münsterland erreichen und bewegen. Wie moobil+ das effektiv, kostensparend und 
umweltschonend schafft – mit bedarfsorientiertem Verkehr!
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EFH mit Einliegerwohnung, Garage und Doppelcarport 
Grdst. ca. 1.026 m², Wfl. ca. 200 m², Bj. 1979, Werkstatt, Winter-
garten, Holzfenster m. Isolierverglasung u. Rollläden, Gashei-
zung, Fußbodenheizung im Bad u. Erker, teils Parkett u. Mar-
morboden, EG: 5 ZKB, DG: 4 ZKB, Studio, beide Whg. vermietet, 
EnEV: in Erstellung

KP: auf Anfrage*

Wohn- u. Geschäftshaus: Grdst. ca. 933 m², Gewerbefläche ca. 
225 m², Wfl. ca. 194 m², Bj. 1967, Modernisierung: 2001–2021, 10 
Stellplätze vorh., Kunststofff. u. teils Holzfenster m. Iso.-Verglas.,  
und Rollläden, Zentralheizung EG Bj. 1989, Therme DG Bj. 2021, 
Gewerberäume im EG u. teils OG, Wohnräume im OG, Keller ca. 
70 m² - 3 Räume  (Heizungsraum + 2 x Lager) EnEV: in Erstellung                              

KP: 429.000 € *

Eigentumswohnung in zentrumsnaher Lage, Grdst. ca. 691 
m², Wfl. ca. 82 m², Nutzfl. ca. 20 m², Bj. 1996, 3ZKB, HWR, Balkon, 
Kunststofff. mit Doppelverglasung u. Rollläden, Gaszentralhei-
zung, Außenstellplatz, z.Zt. vermietet, EnEV: in Erstellung

KP: 229.000 €** z
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Gerne übernehmen wir  
auch den Verkauf 
Ihrer Immobilie /  

Ihres Grundstückes. 

IMMOBILIEN
 GESUCHT

Barßel – OT Elisabethfehn Stadt Friesoythe Saterland – OT Ramsloh - Ortskern

Liebe its-Leserinnen und Leser!
In einem Kinderlied von Rolf Zukowski heißt es so schön: 
„Januar, Februar, März, April – die Jahresuhr steht niemals 
still“
Als ich gebeten wurde, ein Grußwort zu verfassen, habe 
ich mich meiner Worte erinnert, die ich in der Ausga-
be aus dem Frühjahr 2019 verfasst hatte. Dort hatte ich 
mein Grußwort mit diesem Kinderlied von Rolf Zukowski 
eröffnet.

Nach den Einschränkungen, die die Corona-Pandemie 
mit sich gebracht hat, fragt man sich schon manchmal, 
wo die Zeit geblieben ist. Fast zwei Jahre, in denen wir 
Lockdownphasen und Ausgehbeschränkungen erdulden 
mussten und das soziale Leben zeitweise erhebliche Ein-
schnitte erfahren hat. 

All dies rückt nun aber hinter die aktuellen Kriegsereig-
nisse in der Ukraine und einer damit einhergehenden 
Flüchtlingsflut zurück. Ängste vor einer Ausweitung des 
Kriegsgeschehens auf weitere Teile Europas und persön-
liche wirtschaftliche Nöte durch gestiegene Energie und 
Lebensmittelpreise bestimmen zunehmend unseren All-
tag. 

Ich möchte daher dieses Grußwort auch nutzen, um den-
jenigen zu danken und meine Anerkennung aussprechen, 
die mit Spenden und Taten unterstützen, um diese Lage 
zu bewältigen und gleichzeitig alle Leserinnen und Leser 
dazu aufzurufen, hier für die Demokratie und die Freiheit 
zusammenzuhalten und weiter zuversichtlich zu bleiben.

Trotz oder gerade wegen meiner eher nachdenklichen 
Vorworte wünsche ich allen its-Leserinnen und Lesern 
einen möglichst unbekümmerten Start in den sich be-
reits ankündigenden Frühling, uns gemeinsam eine hof-
fentlich friedlichere Osterzeit und würde mich freuen, 
wenn wir uns im Laufe des Jahres bei der ein oder der an-
deren Gelegenheit mal wieder treffen und austauschen 
können.

Ihr Bürgermeister
Thomas Otto

Bürgermeister Thomas Otto
FOTO: GEMEINDE SATERLAND
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Die Gemeinde Saterland weist darauf hin, dass in diesem Jahr wie-
der Osterfeuer, die als Traditionsfeuer veranstaltet werden, auf 
Antrag genehmigt werden können. Aus Sicht der aktuellen Coro-
na-Verordnung bestehen gegenwärtig keine Bedenken, wenn die 
Osterfeuer-Veranstaltungen unter Einhaltung der Corona-Regeln 
durchgeführt werden. Der Antragsvordruck für die Genehmigung 
des Osterfeuers sowie ein Merkblatt über das Abbrennen von Os-
terfeuern sind auf der Homepage der Gemeinde Saterland (www.
saterland.de) in der Rubrik „Verwaltung + Politik“ unter Anträge u. 
Formulare erhältlich. Es werden allerdings nur traditionelle Oster-
feuer in der Familie, der Nachbarschaft oder im Freundeskreis ge-
nehmigt, die alljährlich stattgefunden haben und auch in Vorjahren 
schon von der Gemeinde Saterland genehmigt wurden.

SCHARREL
In Scharrel entzündet die Freiwillige Feuerwehr das Osterfeuer am 
Ostersonntag um 19.00 Uhr unmittelbar neben dem Platz beim Feu-
erwehrhaus am Raiffeisendamm durch die Jugendfeuerwehr. Wäh-
rend sich die Erwachsenen in gemütlicher Runde am Osterfeuer 
oder an den Getränkeständen und Essensbuden treffen, können die 
Kinder die Gelegenheit nutzen, sich an den vielen Spielen der Ju-
gendfeuerwehr zu messen. Viel Anklang wird sicherlich das Stock-
brotbacken über offenem Feuer finden. 

SEDELSBERG
Osterfeuer mit Osterparty nach langer Pause 
Am Ostersonntag, 17.04.2022, lädt die Landjugend Sedelsberg e.V. 
nach zwei Jahren Pause wieder zum Osterfeuer mit Osterparty auf 
dem Gelände des Deutschen Roten Kreuzes Sedelsberg, Hauptstra-
ße 77, ein. „Wir freuen uns riesig, wieder ein Osterfeuer organisie-
ren zu dürfen“, so Jan-Gerd Fortwengel von der Landjugend Sedels-
berg e.V.  

„Wir wollen wieder eine Veranstaltung für jung und alt organisieren 
und planen deswegen auch wieder eine Ostereiersuche für Kinder“. 
Bei der Suche nach Ostereiern und Süßigkeiten sollten die Kinder 
unbedingt die Augen offenhalten, denn unter den vielen anderen 
Eiern gibt es auch ein einziges Goldenes. Wer dieses Ei findet, kann 
sich über einen Hauptgewinn freuen. Die Ostereiersuche geht von 
18:00 bis 18:30 Uhr. Der Startpunkt wird durch Lautsprecheransa-
gen bekanntgegeben. 
Das Feuer wird dann nach der Ostereiersuche und einer Ansprache 
von Pfarrer Ludger Fischer gegen 19.00 Uhr entzündet. Dazu spielt 
auch das Blasorchester Sedelsberg auf.  
Vor und in der DRK-Halle ist für das leibliche Wohl reichlich ge-
sorgt. Die Landjugend bietet leckere Steaks und Bratwurst vom 

Grill sowie Pommes und kos-
tengünstige Getränke an. Für 
die jüngeren Besucher wird auf 
dem DRK-Gelände wieder Stock-
brotbacken angeboten. 
Im Anschluss steigt in der Halle 
der DRK die vierte große Oster-
party der Landjugend. „Durch 
die beheizbare Halle sind wir 
auch im Falle von schlechtem 
Wetter geschützt. So kann die 
Party wieder bis in die frühen 
Morgenstunden gehen“, so 
Fortwengel. Der Eintritt ist frei.

OSTERFEUER KÖNNEN ENDLICH 
WIEDER STATTFINDEN

Krähenweg 1
26683 Scharrel
Tel. 04492-7090 08
info@h-es.tech
www.h-es.tech

Agrarhandel Hinrichs
Saterland

Westermoorstr. 7a
26683 Saterland - Scharrel

Telefon:  04492-913953
Fax:  04492-913954
info@agrarhandel-hinrichs.de
www.agrarhandel-hinrichs.de

Prüfstelle Aschendorf
Zu den Wallwiesen 4 
26871 Aschendorf 
Fon: 04962 99580

Prüfstelle Sedelsberg
Robert-Bosch-Str. 1 
26683 Sedelsberg 
Fon: 04492 9159980

Ohne Termin!

Öffnungszeiten
Mo.  -  Fr.  09:00  -  13:00 Uhr
 14:00  -  18:00 Uhr
Sa. 09:00  -  13:00 Uhr

Hauptuntersuchung fällig?
Besuchen Sie uns!

2 x in Ihrer Nähe!

STRÜCKLINGEN
Der Heimat- und Böllerverein Wittensand lädt am 1. Ostertag ab 
18.00 Uhr zum großen Traditionsfeuer in Strücklingen Wittensand 
Ecke Zum Möhlenkamp/Weidenweg ein. Das Feuer wird um 19.00 
Uhr entfacht und die Gäste werden mit vielen Leckereien vom Grill 
und mit Getränken verwöhnt. Ein beheiztes Zelt sowie ein Toilet-
tenwagen sind vor Ort.  

RAMSLOH
In Ramsloh findet kein Osterfeuer statt.

FOTO: HELLMANN (ARCHIV)
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„SchlagerExpress“ 
Wunsch- u. Grußsendung live aus Scharrel

Ostersamstag 9.00 bis Ostersonntag 20.00 Uhr
17.04., 01.05., 15.05., 29.05., 12.06.  ab 13.03 Uhr 

16.04., 14.05., 11.06.  ab 20.03 Uhr
 www.emsvechtewelle.de · Kanal 89,5 MHz

Ju stille Wiek in oolde Tieden
Do träi stille Deege: Gräintuunsdai, Stille Fräindai un Sneeuwende 
foar Paasken wieren in oolde Tieden Deege foar do Ferstuurwene. 
Do Greebe wuden mäd wäihden Buskboom bestikked un seeuwens 
bit leet inne Noacht Prozession geen uum dän Säärkhoaf un deerbie 
eenseld of mäd moorere Ljude Rousenkrans beeded.
Naagends doaste Hallaam moaked wäide. Radio doaste nit spielje, 
wie doasten nit sjunge, Klöaterjen mäd Täller un Teekoppe bie’t 
Ouwasken doaste nit weese, wie Bäidene doasten bie‘t Spieljen nit 
luud weese, noa sogoar ju Wäske buute anne Liene doaste bie fäl-
len Wiend nit klatterje, dan moaste ju eenfach ounuumen wäide. 
Inne Säärke sweeg ju Pingel un do Klokken hougeden uk nit tou 
kläppen.
Wan wie as Bäidene moal ferjieten, stil tou weesen, dan wude uus 
kweeden: „Stil, uus liebe Heiland is stuurwen!“ Dälich is dät alles 
uurs. Nu jäld die upperste Dai fon ju stille Wiek, die „stille Fräin-
dai“ tou dät „verlängerte Wochenende“ un foar ful Ljude fangt dan 
al Paasken mäd Disko un Feten oun. Ju ganse Wieke foar Paasken 
slurrden do junge Ljude Buske un Takken fon ouhauene Boome 
touhoope foar dät groote Paaskefjuur. Älke Buur roate n’ Schoof 
Sträi deertou un uk wäil Jäild, uum loose Taarfeete tou koopjen. 
Dän lääsde Dai wude dät Paaskefjuur apfläid. Loagenwiese koom 
dät Sträi twiske do Buske un Takken. N’loange Laadere wude an 
dän Bäält stoalt, uum do lääsde Struuke ätter buppen tou bran-
gen. In oolde Tieden hääbe uus Foarfoaren dät Paaskefjuur bloot 
ap bestimmde Bierige oubaant. Sukke sunt uk deerätter benammt 
wuden so as die Paaskebierich twiske Roomelse un Boaljene.

Gretchen Grosser († 20. Juli 2019), Ramsloh

Ihre Ansprechpartnerin für den Bereich 
Saterland in Sachen wirksame Werbung

 ITS BLICKPUNKT

www.nautic-werbung.de

Christa Kramm
Kundenbetreuerin

Tel. (04499) 9356452
kramm@nautic-werbung.de

Wir wünschen ein 
schönes und sonniges

Osterfest!

Jetzt im alten

Bahnhof
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Impressum
Herausgegeben mit Unterstützung der Gemeinde  Saterland.
Herausgeber & Satz:  Nautic Werbung GmbH & Co. KG · www.nautic-werbung.de · 
1. Südwieke 286a · Rhauderfehn · Tel. (04952) 8907733  · kontakt@nautic-werbung.de
Redaktion: Kristina Taurat (V.i.S.d.P.), Marion Mönning, Christa Kramm
Anzeigen: Christa Kramm Tel. (04499) 9356452 · kramm@nautic-werbung.de 
Verteilung: Deutsche Post - an alle Haushalte im Saterland und in Elisabethfehn 

Zusätzlich Auslagen in öffentlichen Gebäuden.  Alle Rechte vorbehalten. Für unaufgefor-
dert zugesandte Manuskripte, Fotos etc. kann keine Gewähr übernommen werden. Für 
die Inhalte der Anzeigen übernimmt der Herausgeber keine Haftung. Die Urheberrechte 
für gestaltete Anzeigen, Fotos und Gesamtgestaltung bleiben beim Herausgeber und dür-
fen nur mit Genehmigung verwendet werden. Bei Nichtbeachten werden die Satzkosten 
berechnet.
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Thorsten Wallschlag
Dreeschenweg 1  •  26683 Strücklingen
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Tel: 0 4498 706 917 0  •  Fax: 0 4498 706 917 1
info@wallschlag-bau.de  •  www.wallschlag-bau.de

Frohe Ostern!

Praxis für
Krankengymnastik
Marianne

Niehaus-Rockstroh
Praxis Strücklingen: Bahnhofstraße 1a | 26683 Strücklingen | Tel.: 0 44 98 / 26 16 
Praxis Ramsloh: Friedhofstraße 12b | 26683 Ramsloh | Tel.: 0 44 98 / 92 36 51

Nach dem langem coronabedingtem Ausfall aller Versammlungen, 
freute sich der Vorsitzende des Schützenvereins Konrad Fugel end-
lich wieder seine zahlreichen Schützen bei der Generalversamm-
lung am 11. Februar begrüßen zu dürfen. Wie gewohnt fand die Ver-
anstaltung im Vereinslokal Schulte-Bleeker in Bollingen statt. 

Ein Punkt der Tagesordnung war die Wahl eines neuen Vorstandes 
für den Verein. Werner Hinrichs stellte sich nach 40 Jahren Ver-
einsarbeit nicht mehr zur Wahl. Er wurde mit großen Dank und 
Anerkennung für seine verlässliche Art gebührend aus dem Vor-
stand verabschiedet. Konrad Fugel überreichte einen Präsentkorb. 
Ebenso bedankte er sich beim Schützenkönig Ralf Schulte und der 
Jugendkönigin Maren Niemeyer. Coronabedingt sind diese jetzt be-
reits im 3. Jahr im Amt.

SCHÜTZENVEREIN „GUT ZIEL“ 
Frischer Wind im Vorstand des Strücklinger Schützenvereins „Gut Ziel“.

Unter der Wahlleitung von Conrad Niemeyer wurde Konrad Fugel 
in seiner Position als 1. Vorsitzender bestätigt. Ebenso Marco Fugel 
als 2. Vorsitzender. Neu im Amt ist nun anstelle von Helmut Harms, 
Jonas Stalljann, als 3. Vorsitzender. Harms hatte seinen Stuhl zu-
gunsten der jüngeren Generation im Vorfeld bereits freigemacht. 
Diese, wie auch alle weiteren Ämter wurden einstimmig vergeben.

„Gut Ziel“ auf Erfolgskurs 
Die diesjährigen Kreismeisterschaften wurden von jedem Verein 
einzeln ausgetragen. Bei der Disziplin Luftpistole sicherten sich 
Thorsten Krummen, Christian Pahl, Marion Bartjen und Conrad 
Bartjen den Titel des Kreismeisters. Den ersten Platz erreichten 
außerdem die Strücklinger Herrenmannschaften in der Disziplin 
Luftgewehr und Luftpistole.

Kurze Testphase der neuen Schießanlage
Die neue elektronische Schießanlage des Vereins konnte im letz-
ten Jahr realisiert werden, als kurzfristig Fördergelder freigegeben 
wurden. Im Februar 2021 wurde der Antrag gestellt und bereits im 
August begann die Umsetzung des Projektes. Bereits nach 10 Wo-
chen konnte die Anlage des Herstellers DISAG mit 8 Schießständen 
durch die tatkräftige Hilfe der Vereinsmitglieder in Betrieb genom-
men werden. Auch im Vereinsraum kann nun über einen großen 
Bildschirm jeder Schuss verfolgt werden. Am ersten November 2021 
fanden dann die Rundenwettkämpfe auf Kreis- und Bezirksebene 
auf der neuen Anlage statt. Jedoch nach etwa 3 Wochen wurde 
der Schießbetrieb durch strengere Corona Verordnungen wieder-
eingestellt.

Am 11. März 2022 wurde der Schießbetrieb endlich 
wieder aufgenommen
Die neue Anlage ist nun wieder offen. Konrad Fugel erwartet erst 
nach und nach wieder alle aktiven Schützen zurück. Corona hat 
das Vereinsleben doch sehr durcheinandergewirbelt. In der Jugend-
gruppe trafen sich vor der Pandemie etwa 15 Jugendliche regel-
mäßig zum Training. Bei den Erwachsenen sind es etwa 50 – 60 
Schützen von insgesamt 350 Mitgliedern, die ihren Sport aktiv be-
treiben. Bereits vom 1. bis 9. April findet das Dorfpokalschießen 

für Hobbymannschaften, Fir-
men und Vereine statt. Gefeiert 
wird natürlich auch die offizielle 
Eröffnung der neuen Schießan-
lage. Geladen sind zudem die 
Hauptsponsoren, die die Erstel-
lung einer Vereinschronik zum 
100-jährigen Jubiläum erst er-
möglicht haben.

Die neue elektronische Schießanlage des Vereins.
FOTOS: PRIVAT
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WIR SUCHEN ZU SOFORT:

Anlagenmechaniker
(m/w/d)

Wübbethun 4
26683 Strücklingen
Tel. 04498-611
info@geesen-vosgerau.de

Wir bieten:
-  Einen sicheren Arbeitsplatz
-  Gute und faire Bezahlung
-  Betriebliche Altersvorsorge
-  Urlaubs- und Weihnachtsgeld
-  Eigennutzung des gestellten 
 Firmenfahrzeugs

Fühlst Du Dich 
angesprochen? 
Dann bewirb Dich 
jetzt per E-Mail, Post 
oder komm‘ gerne 
persönlich bei uns 
vorbei.

Sanitär, Heizung
Solartechnik

Klaus Memering

Schweißtechnische Zulassungen DIN EN ISO 3834-3 und
DIN EN 1090-2 EXC 3, Fachbetrieb nach WHG, SCCP 

Sater Landstraße 4 · 26683 Saterland ·Tel.: 04498 / 9245-0
www.arens-rohrleitungsbau.de · info@arens-rohrleitungsbau.de

Haustechnik aus einer Hand
Elektro - Sanitär - Heizung

SCHÜTZENVEREIN „GUT ZIEL“

2022 jährt sich die Vereinsgründung bereits zum 100. Male. Das 
muss natürlich gefeiert werden. Das große Kreisschützenfest vom 
15. bis 18. Juli wird gleichzeitig auch das große Jubiläumsfest des 
Schützenvereins „Gut Ziel“. Erwartet werden in Strücklingen: 18 
Schützenvereine, drei Musikkapellen und ein Böllerverein. Unter-
stützt werden die Schützen bei der Vorbereitung und Durchfüh-
rung des Festes vom Musikverein Strücklingen. Beide Vereine pfle-
gen eine freundschaftliche Verbindung.

Bereits am Freitag, dem 15. Juli, beginnen die Feierlichkeiten mit 
der Feier der Jugendschützen. Am nächsten Tag steht die Aus-
schmückung des Dorfes und des Zeltes an. Enden wird das Jubi-
läumsfest erst am Montag mit dem Königsball, auf welchem auch 
die neuen Majestäten proklamiert werden.

100Jahre

Endlich wieder feiern.

seit 2000

Blick  PUNKT

seit 2000

Blick  PUNKT

seit 2000

Blick  PUNKT

Blick PUNKT

Sie möchten im Blickpunkt Ihr Unternehmen oder 

Ihren Verein vorstellen? Wenden Sie sich gerne an uns 

unter Telefon / WhatsApp: 04952-8907733 oder per  

E-Mail: kontakt@nautic-werbung.de 
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MEISTERBETRIEB 
DER KFZ-INNUNG

Hauptstr. 264 · 26683 Scharrel
Tel. 0 44 92 / 4 88 und 3 54

Am Esch 5 · 26897 Hilkenbrook
Tel. 0 44 93 / 91 95 88

» KFZ-Werkstatt
» Neu- und 
   Gebrauchtwagen
» Schnellwaschanlage
» Tankstelle
» Anhängerverleih
» HU / AU

HEINRICH SCHÜTTE
www.auto-schuette.de

Westermoorstraße 30 · 26683 Saterland-Bätholt
Telefon: 04492 / 72 42 · theodor.bischo� @ewetel.net

www.bischo� -bauunternehmen.de

De Huusmaker

Wir wünschen frohe Ostern!

Zu 86 Einsätzen wurde die Feuerwehr Scharrel und der First Res-
ponder im Jahr 2021 gerufen, dies berichtete Ortsbrandmeister Mi-
chael Wöste am Samstagabend unter strengsten Corona Regeln auf 
der Jahreshauptversammlung im Feuerwehrhaus Scharrel.
„Das größte Ziel als Feuerwehr sollte sein, die Einsatzbereitschaft 
aufrecht zu erhalten. Gerade in der jetzigen Zeit und da meine ich 
nicht nur die Pandemie, sondern auch die Geschehnisse in der Uk-
raine. Wir als Feuerwehr sind oftmals die letzte Option um Hilfe 
zu leisten und sollten uns dann nicht alle zeitgleich in Quarantäne 
befinden“, sagte Ortsbrandmeister Michael Wöste.

Bericht des Ortsbrandmeisters Michael Wöste: Die letzten beiden 
Jahre 2020 und 2021 waren für die Feuerwehr besondere Jahre, solch 
eine Situation, eine Pandemie, hatte vermutlich noch keiner von uns 
mitgemacht. Lockdowns, Maskenpflicht, Beschränkungen des öffent-
lichen Lebens waren nun angesagt und die Maßnahmen wurden fast 
wöchentlich angepasst. Aber auch das Leben in der Feuerwehr und 
besonders in der Kameradschaft hat sich massiv verändert. Dienste 
wurden abgesagt, Reduzierung der Fahrzeugbesatzungen im Einsatz, 
online Dienste und Besprechung... sowas gab es vorher nicht. Aber 
was ganz besonders gelitten hat, war die Kameradschaft. Viele unsere 
Veranstaltungen konnten wir nicht durchführen und das Miteinander 
nach Einsätzen blieb aus. Besonders hart war es aber für die Jüngsten, 
die Jugendfeuerwehr war so massiv eingeschränkt, dass der Dienstbes-
trieb über Monate zum Erliegen kam. In den vergangenen Jahren kann 
man in vielen Regionen Deutschlands einen Mitgliederschwund bei 
den Freiwilligen Feuerwehren feststellen. Aber in Zeiten wo in anderen 
Vereinen die Mitgliederzahlen sanken, konnten wir neue Einsatzkräfte 
dazu gewinnen.

Die Mannschaftsstärke in der Feuerwehr Scharrel beträgt in der 
Einsatzabteilung zurzeit 13 Kameradinnen und 60 Kameraden. Wei-
tere zwei Kameradinnen und Kameraden, die sich ausschließlich in 
der FR Gruppe engagieren. Zusammen mit der Jugendfeuerwehr, 
Einsatzabteilung und Altersabteilung hat die FF Scharrel eine Per-
sonalstärke von 107 Kameradinnen und Kameraden.

Um für Einsätze gewappnet zu sein, wurden einige Ausbildungs-
dienste und Lehrgänge besucht. Es waren pandemiebedingt natür-
lich weniger Dienste und Lehrgänge, aber es wurde stets versucht 
im Rahmen der Möglichkeiten sich für den Einsatz fit zu halten. 

Ortsbrandmeister Michael Wöste bedankte sich bei allen Kamera-
dinnen und Kameraden, dass alle sich die Zeit genommen haben, 

an den Ausbildungsdiensten, Lehrgängen und Einsätzen teilzuneh-
men. Gerätewart Christian Kuhl bedankte sich bei allen, die die 
Gerätewarte unterstützt haben und ein besonderer Dank gilt den 
Stellvertretern Patrick Janssen und Uli Hanekamp.
Matthias Blanke, Leiter der First Responder Gruppe teilte mit, dass 
im Jahre 2021, 37 Einsätze in Scharrel und in den benachbarten 
Orten gefahren wurden. „Nicht nur der Ausbildungsbetrieb auch 
die Einsatzstellenhygiene veränderten sich“, so Blanke. Das First 
Responder Team ist jetzt auch in den sozialen Medien aktiv.  Ein 
First Responder Lehrgang im Jahre 2021 wurde von 11 Teilnehmern 
erfolgreich absolviert. In 48 Unterrichtseinheiten wurde den Teil-
nehmern umfassendes Wissen vermittelt.  

Ortsbrandmeister Michael Wöste beförderte  zum Feuerwehrmann 
Niklas Tammling, Fabio Panter Santos und Mirco Krietsch.
Zum/zur Oberfeuerwehrmann /-frau wurden Daniel Hinrichs,  
Felix Burdorf, Kirsten Hesenius und Robin Kuck befördert und  
Maike Wöste und Vera Tameling zur Hauptfeuerwehrfrau. 
Christian Kuhl wurde durch Gemeindebrandmeister Hartmut  
Hanekamp zum Hauptlöschmeister befördert.

Aus dem Ortskommando wurden Stefan Vocks und Uli Hanekamp 
verabschiedet, beide waren über Jahre bzw. Jahrzehnte im Kom-
mando tätig und wurden mit einem kleinen Präsent bedacht. 
  

QUELLE / FOTOS: THOMAS GIEHL GPW FEUERWEHR SATERLAND

SCHARRELER WEHR RÜCKTE 
ZU 86 EINSÄTZEN AUS

Gruppenfoto Neuaufnahmen aktive Wehr und Beförderte: v.l.n.r. stellv. 
KBM Stefan Abshof, 4. v.r.: stellv. OBM Lukas von Kajdacsy, v.r.n.l.: Orts-
brandmeister Michael Wöste, Gemeindebrandmeister Hartmut Hanekamp
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FROHE OSTERN
Damenmode

Öffnungszeiten
Mo-Fr.  9.00 bis 18.00 Uhr
Sa   9.00 bis 16.00 Uhr

L. BÜNTJEN
FLORIANSTR. 34

26683 SATERLAND
T 04498 7067860
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H
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Hochzeitsgalerie
Es haben sich u.a. folgende Brautpaare im Saterland das Ja-Wort  

gegeben. Das Standesamt Saterland wünscht den frisch Vermählten 
auf diesem Wege alles Gute für die gemeinsame Zukunft!

Andreas Harms  Zimmerermeister / Gebäudeenergieberater (HWK)
Bärkeweg 2 · 26683 Saterland · www.Holzbau-Harms.de

Tel: 04498 - 70 75 76

Zimmerer-Dachdeckerarbeiten · Holzrahmenbau
Dachsanierungen · Sturmschäden · Carports

Im Sommer kühl, im Winter warm: Jetzt Ihr Dach dämmen.

† 04.12.2021 ¢
Hendrik und Kristina 

Plaggenborg geb. Nienaber

† 30.12.2021 ¢
Andreas Gerdes und Bettina 
Gerdes-Robak geb. Heitfeld

† 04.02.2022 ¢
 Niklas und Rieke Dannebaum 

geb.Beckemeyer

† 16.02.2022 ¢
Jens und Jennifer Geuken geb. 

Neeb

† 17.12.2021 ¢
 Jan-Kersten Schwarberg und 
Christina Schumacher mit Luis 

und Theo

† 09.12.2021 ¢
Axel Schweppe und Anja 

Schweppe-Kramer geb. Albers

† 12.11.2021 ¢
Juri Heim geb. Garcakov und 

Nadine Heim



its Blick PUNKT
 
 Saterland · Nr. 8610

Strasser
erstellt genehmigt

Bennenung

Maßstab DatumFormat

PATENT-OPTIK Jonas

17 jähriges Jubiläum
143 x 88 mm

Blickpunkt
1:1 16.03.22A4

PPAATTEENNTT--OOPPTTIIKK
Brillen & Vorsorge

Friesoyther Str. 22
26676 Barßel

Tel.  04499/9358155
Fax. 04499/9358156
www.patent-optik.de
info@patent-optik.de

Esenser Str. 234
26607 Aurich

Tel.  04941/918820
Fax. 04941/9188229
www.patent-optik.de
info@patent-optik.de

®

20.03.22 bis20.04.22

Ihre Brillensparkasse feiert 
 --jjäähhrriiggeess  FFiirrmmeennjjuubbiillääuumm1177

Einstärken: +/- 4dpt  cyl 2dpt 

Öffnungzeiten:  Mo - Fr 9:30 - 18:00 Uhr   Sa 9:30 - 13:00 Uhr  Terminvereinbarung empfohlen

solange Vorrat reicht und technisch möglich

SSoommmmeerr,,  SSoonnnnee,,  SSoonnnneennbbrriilllleenn
Sonnenbrillen mit 75% oder 85% 

Tönung in braun oder grau

Gleitsicht: +/- 4dpt  cyl 2dpt add 3.0

Einstärken Gleitsicht

*fassungsabhängig

Mirror-Sonnenbrillen 85%
z.B. gold, rubin, smaragd

Einstärken

Irrtum vorbehalten

1199,,--*
ab 6699,,--*

ab 8899,,--*
ab

aktuelle

schicke

Fassu
ngen

Index 1,5

SONNENBRILLEN 
MODISCHES ACCESSOIRE 
ODER DOCH MEHR?

Modische Sonnenbrillen bekommen wir überall angeboten: 
Discounter, Drogeriemarkt oder Strandbude. Qualität für wenig Geld? 

Vielleicht gefällt Ihnen das Brillenmodel besonders gut und Sie sehen 
blendend damit aus: Wichtig ist jedoch, dass die Brille alle wichtigen 
Schutzkriterien erfüllt. Das CE-Zeichen auf der Innenseite des Brillen-
bügels sagt lediglich aus, dass die gängigen EU-Standards eingehalten 
werden. Leider wird dieses Zeichen häufiger gefälscht. Welchen UV-
Schutz Ihnen diese Brille wirklich bietet, können Sie nur erahnen.

Doch lieber zum Optiker? Was macht den Unterschied?
Neben einer fundierten Beratung punktet der Optiker mit geprüf-
ten Brillen und der individuellen Anpassung des Sonnenschutzes an 
die Bedürfnisse der Trägerinnen und Träger.
 
 
 

WAS IST WICHTIG?
Die Größe der Brille
Eine Sonnenbrille sollte den gesamten Augenbereich abdecken und 
auch seitlich möglichst wenig Licht einfallen lassen. Kunststoffge-
stelle sind daher besser geeignet als schmale Metallfassungen.

Guter Sitz der Brille
Bei Aktivitäten im Freien darf Ihnen die Brille nicht ständig von der 
Nase rutschen oder gar runterfallen. Sind Sie richtig sportlich un-
terwegs, kann Ihnen der Optiker mit speziellen Sportbügeln einen 
festen Sitz der Sonnenbrille gewährleisten. Oder Sie entscheiden 
sich direkt für ein Sportmodell.

Entspiegelung der Gläser
Gute Sonnenbrillen sind mit einer Entspiegelung versehen. Dadurch 
wird verhindert, dass Streulicht von oben oder seitlich auf ihre Au-
gen reflektiert wird.

Schutzwirkung für unsere Augen
Grundsätzlich kann man sagen, 
je höher der Lichtschutz, desto 
hochwertiger ist die Brille. Mit 
dem UV-Schutz sollten 99 % der 
UV-Strahlen absorbiert bzw. 
alle Wellenlängen bis 400 Nano-
metern (UV-A, -B, -C Strahlung) 
abgeblockt werden.

Optimaler Blendschutz für den 
gewünschten Einsatz.
Die Stärke der Glastönung wird 
in fünf Kategorien eingeteilt. 
Je höher die Kategorie, desto 
dunkler das Glas und die Ab-
sorption des Lichtes. Für Mittel-
europa genügt in der Regel eine 
Tönung der Kategorie 2. Diese 
absorbiert bereits bis zu 82 Pro-
zent des Lichtes. Im Urlaub in 
südlichen Ländern, am Wasser 

Nicht eine Brille – Ihre Brille!

Augenoptikermeister
Inh. B. Müller e.K.

Rajen 6 
Tel.: 04952/ 2981

Inh. Ch. Müller

Hauptstr. 531 
Tel.: 04498/ 7069222

Ramsloh

Rhauderfehn

www.mueller-augenoptikermeister.de
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www.therapie-voss.de · info@therapie-voss.de

Physiotherapie
Ergotherapie
Logopädie

Mühlenweg 9, 26676 Barßel
Telefon (04499)918843

Eschstraße 16, Warthestraße 9
Telefon (04471)932211

Physiotherapie
Ergotherapie
Logopädie

Therapie aus einer Hand für die ganze Familie

www.therapie-voss.de · info@therapie-voss.de

Physiotherapie
Ergotherapie
Logopädie

Friederikenstr. 51, 26871 Papenburg
Telefon (04961) 67879

Mühlenweg 9, 26676 Barßel 
Telefon (04499) 91 88 43

Geusenweg 3, 26789 Leer 
Telefon (0491) 4 54 23 55

Therapeuten gesucht!

Ab Sommer 2022 auch in Flachsmeer! 

Gesund in den 
Frühling starten!

 

Wir beraten Sie gern,
wie Sie aktiv und �t bleiben.

Gesund in den 
Frühling starten!

 

Wir beraten Sie gern,
wie Sie aktiv und �t bleiben.

Mi. 	06.04. 	   So. 	 24.04.	
Do. 	12.05.	    Mo. 	30.05.	
Fr. 	 17.06.

NOTDIENST 

Apotheke Roder

Dienstbereitschaft 8.00 Uhr bis 8.00 
Uhr des Folgetages. Weitere Termine 
entnehmen Sie bitte der Tageszeitung. 
Achtung: Außerhalb der Öffnungs-
zeiten wird eine Notdienstgebühr in 
Höhe von 2,50 Euro erhoben. 
 Änderungen vorbehalten.

oder in den Bergen ist eine Tönung der Stärke 3 zu empfehlen. Die 
Kategorie 4 schluckt bis zu 97 Prozent des Lichts und eignet sich 
daher besonders gut für das Hochgebirge.

Polarisationsbrillen
Mit polarisierenden Filtern werden Kontraste differenzierter wahr-
genommen. Spiegelungen z.B. starke Sonneneinstrahlung auf 
Schnee machen das genaue Sehen anstrengend bis unmöglich. Pola-
risationsbrillen sind daher bestens für den Einsatz auf dem Wasser 
oder in den Bergen geeignet.

Anfertigung in Sehstärke 
Keine Sonnenbrille oder Brille über Brille? Beides sind schlechte Al-
ternativen gegenüber einer Sonnenbrille in Ihrer Sehstärke. 

Brauchen wir eine Sonnenbrille zum Autofahren?
Blinzelnd und mit vorgehaltener Hand am Steuer zu sitzen, wenn 
die Sonne blendet, kann nicht entspannend sein. Auch die Konzen-
tration auf den Verkehr ist kaum möglich. Eine angepasste Sonnen-
brille schafft hier schnell Abhilfe. Sonnenbrillen der Filterkategorie 
4 sind jedoch nicht für den Straßenverkehr geeignet.

Können wir einen Sonnenbrand auf den Augen bekommen? 
Starke Sonneneinstrahlung kann zu Zellverlust auf der Augenhorn-
haut führen. Die Augen schmerzen, tränen und jeder Lidschlag fühlt 
sich an, als ob man Sand in den Augen hätte. Bei diesen Symptomen 
sollte man einen Augenarzt aufsuchen. 

Warum ist zu viel Sonne auf Dauer gefährlich für unsere Augen?
Starke UV-Strahlung kann auf Dauer zu Veränderungen an der Linse 
und der Netzhaut führen und die Bildung des Grauen Star im Alter 
begünstigen.

Ein kleiner Pluspunkt für Sonnenbrillenträger!
Für das jugendliche Aussehen auch im reiferen Alter können Sie mit 
einer Sonnenbrille mehr vorbeugen als mit jeder Antifaltenpflege. 
Mit jedem Blinzeln und Zusammenkneifen der Augen graben sich 
Mimik-Fältchen leider tiefer ein.

Tagespflege
Simeon & Hanna  
Tel.: 04499/9223-911
Lange Straße 55 

Pflegeeinrichtung
St. Elisabeth

Tel.: 04499/83106
Lange Straße 38   

Kurzzeitpflege, Langzeitpflege

Pflegewohngemeinschaft
Anna & Joachim
Tel.: 04499/3199990
Overbergstraße 2  

Sozialstation 
Barßel-Saterland
Ihr Pflegedienst in Barßel 
und in der Gemeinde Saterland 
24 Std. gerne für Sie erreichbar: 
04499/1709     

Caritas Barßel-Saterland gGmbH
Lange Straße 38 · 26676 Barßel

Frohe Ostern
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BEIM „SCHUMMELN“ STANDEN 
DIE MÄNNER IM WEG

Im Frühjahr 1934 wurde auch bei Familie Noormann 
im Ostrhauderfehner Untenende fleißig „geschum-
melt“. Wie üblich wurde der ganze Hausstand nach 
draußen gebracht und z.B. das Sofa mit einem Tep-
pichklopfer gesäubert.

BILDQUELLE: FOTOSAMMLUNG DES VEREINS OVERLEDIN-
GER GESCHICHTE E.V. (REPRO: GROENEVELD)

Frühjahrsputz war früher unverzichtbar.

Wenn die Tage wieder länger werden, die 
Frühlingssonne an Kraft gewinnt und in 
die Wohnung scheint, dann wird vie-
len Leuten bewusst, dass der jährliche 
Frühjahrsputz ansteht. Dann meinten 
die Ostfriesen früher „Dat Schummeln 
is för mennig Frauminsk dat grootste 
Vermaak“. 

Ob der Hausputz früher wirklich so eine 
freudige Zeit war, sei mal dahingestellt. 
Auf jeden Fall kam bei wärmeren Tem-
peraturen ab April in vielen Haushalten 
das Bedürfnis auf, im Haus alle Ecken 
und Winkel zu „schummeln“, also sau-
ber zu machen. Dies war notwendig, 
weil sich durch die früher typischen mit 
Kohle oder Torf befeuerten Öfen über 
den Winter immer jede Menge Staub 
und Asche in den Räumen angesammelt 
hatte. 

Traute Meyer aus Holte (Jahrgang 1936) 
erinnert sich: „Wi fungen boven ganz 
in’t Spitzbön an, um dann een Kamer 
na‘t anner schoon to maken“. Meist 
wurde mit dem Schlafzimmer begonnen. 
Die Betten wurden abgezogen. Ebenso 

wie Kissen und Laken hing man auch die 
Oberbetten in der frischen Luft an der 
Wäscheleine auf, damit die Bettfedern in 
der Sonne gut durchtrockneten. 

Hertha Koch (Jahrgang 1936) weiß zu 
berichten, dass vor dem 2. Weltkrieg 
in ihrem Elternhaus in Idafehn auf dem 
Lattenrost noch Strohsäcke lagen. Die-
se Strohsäcke wurden im Rahmen des 
Frühjahrsputzes mit neuem Stroh ge-
füllt. Hieran kann sich auch Thea Hart-
mann (Jahrgang 1943) aus Ramsloh-West 
erinnern. 

Das ganze Haus wurde „unnersteboven“ 
gestellt, so Traute Meyer. Alle Möbelstü-
cke wurden ausgeräumt, ausgewischt 
und verrückt, um in allen Ecken gründ-
lich zu wischen und abzustauben. Auch 
die Leetkanten (frei stehende Betten) 
wurden nach draußen gebracht. Aus 
dem Kleiderschrank nahm man alle Klei-
dungsstücke heraus. Auch sie kamen 
bei Sonnenschein mit dem Bügel auf die 
Wäscheleine zum Durchlüften. 
Zwischen zwei Stühlen wurde eine Lei-
ter gelegt. Hierauf wurden die Teppiche 

E-Mail: info@bestattungen-sadelfeld.de

Hauptstraße 313
26683 Saterland-Scharrel

Tel.: 0 44 92 - 70 79 46 6

BESTATTUNGSHAUS
SADELFELD

E-Mail: info@bestattungen-sadelfeld.de

Andreas Sadelfeld
Hauptstraße 313

26683 Saterland-Scharrel

Die Form des Abschieds prägt die Erinnerung.

Tel.: 0 44 92 - 70 79 46 6

26683 Ramsloh
Hauptstraße 454
Telefon 0 44 98 / 922 75 55

26676 Barßel
Lange Straße 49
Telefon 0 44 99 / 922 167

Danke
Wilhelm Hellmann,
wir wünschen Dir für 
Deinen wohlverdienten 
Ruhestand alles Gute!

Das Team vom
its Blick PUNKT
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Grünes 
Warenhaus
Hauptstraße 175
26817 Collinghorst
Tel. (04952) 22 52 
www.bunger-muehle.de

Mühle und Landhandel   
Weert Bunger

Aus dem eigenen 
Garten schmeckt�es 

doch am besten!

PFLANZ-

KARTOFFELN
verschiedene 

Sorten vorrätig

OSCORNA Animalin: der 
hochwertige organische 
Naturdünger. Aktiviert das 
Bodenleben, fördert die 
Humusbildung. Für gesunde 
P�anzen, schmackhafte 
Früchte und hohe Erträge.

Oscorna
Gutes will wachsen

:

Samereien
als lose Ware aus unserem Angebot

BUSCHBOHNEN   Ferrari, Hinrichs Riesen,   
 dopp. Prinzess
MARKERBSEN Wunder von Kelvedon
ZUCKERERBSEN   Heraut
SCHALERBSEN Kleine Rheinländerin
SPINAT  Matador
GRÜNKOHL   halbhoher grüner 
 Krauser
MÖHREN   Nantes
GROSSE BOHNEN grüne, weiße
STECKZWIEBELN gelbe, rote und
 birnenförmige
PFLANZSCHALOTTEN  gelbe und rote 
SCHNITTKOHL   Licapo

Große Auswahl an FRANKONIA 
Blumenzwiebeln, 

Blumen- und Gemüsesamen.

gehängt. Mit einem Teppichklopfer wurde dann 
der Schmutz ausgeklopft. 
Wenn der ganze Hausstand, welcher früher 
nicht so umfangreich wie heute war, draußen 
neben dem Haus stand, konnte im Innern des 
Hauses richtig geputzt werden. Dazu kam z.B. 
Soda ins Putzwasser, mit dem die Fenster innen 
und außen gereinigt wurden. Natürlich wurden 
auch die Gardinen gewaschen. Der Holzfußbo-
den, so Hertha Koch, wurde immer gebohnert. 

Das Großreinemachen dauerte mehrere Tage. 
Meist war es eine gemeinschaftliche Arbeit zu 
der ein oder zwei weitere Frauen aus der Ver-
wandtschaft oder der Nachbarschaft zur Unter-
stützung dazukamen, so Thea Hartmann. 

War das Haus gründlich gesäubert, wurde die 
Winterkleidung in die Truhen und Schränke im 
Dachgeschoss verstaut. Manchmal kamen hier-
bei Mottenkugeln zum Einsatz. 

Der Hausputz war fest in Frauenhand. Vie-
le Männer arbeiteten bereits wieder an Bord 
und standen den Frauen nicht im Weg. Für die 
anderen Männer waren diese Tage meist äu-
ßerst ungemütlich. Hierzu hieß es früher auch 

„dat ewige Schummeln drifft mennig Man in’t 
Weertshuus“. 

Aber am Ende fühlte man sich richtig wohl und 
das Frühjahr konnte kommen.

Von Frank Groeneveld

Die Stationsbezeichnung „Strücklingen“ war 
deutlich lesbar an dem ansehnlichen Bahn-
hofsgebäude angebracht. Bis zum 28. Septem-
ber 1968 fuhren die Personenzüge, wie z.B. der 
sogenannte „Schülerzug“ auf 
der Strecke Ocholt – Friesoythe 
– Cloppenburg und zurück. Mit 
dem Inkrafttreten des damali-
gen Winterfahrplanes endete 
der Reisezugverkehr nach 60 
Jahren auf dieser Strecke. Der 
Frachtverkehr wurde noch eini-
ge Zeit aufrechterhalten. Heute 
fährt hier eine Museumseisen-
bahn mehrmals im Jahr durchs 
Saterland.

Foto überlassen vom Bürgerver-
ein Strücklingen/Joachim Bunger.

BAHNHOF STRÜCKLINGEN
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GASTFAMILIEN FÜR SÜDAFRIKANISCHE 
SCHÜLER*INNEN 2022 GESUCHT

Der FSA Freundeskreis Südafrika sucht für sein Austausch-
programm 2022 Gastfamilien in Deutschland, die für 4 oder 8 
Wochen eine*n südafrikanische*n Jugendliche*n im Alter von 
15 bis 18 Jahren aufnehmen. Alle Schülerinnen und Schüler 
sprechen Englisch. Die jugendlichen Gäste aus allen Regionen 
Südafrikas vermitteln ihrer Familie ein Stück ihrer faszinie-
renden Kultur. Sie nehmen als Hospitant/in mit ihren Gastge-
schwistern am Unterricht teil, soweit keine Ferien sind.

Die Jugendlichen kommen 2022 in drei Gruppen nach Deutsch-
land: Mitte Juni/Juli 4 Wochen, Mitte November/Januar 8 Wo-
chen und Dezember/Januar 4 Wochen.
Der FSA Freundeskreis Südafrika organisiert die Bahnfahrt zu 
den Gastfamilien. Alle Schülerinnen und Schüler sind kran-
ken-, unfall- und haftpflichtversichert. Die Gastfamilien bie-
ten Unterkunft, Verpflegung und die Teilnahme am Familien-
alltag. Ein eigenes Zimmer ist nicht erforderlich.  
Uns ist es ein Anliegen, über Grenzen hinweg Brücken der 
Freundschaft zwischen südafrikanischen und deutschen Ju-
gendlichen zu bauen.
Weitere Informationen unverbindlich bei:
Petra Jacobi, Tel. 0521 160050, Mobil 0171 1941867, 
petra@freundeskreis-suedafrika.de
www.freundeskreis-suedafrika.de

FOTO: KRAMM

FERIENBETREUUNG

Die Gemeinde Saterland bietet seit einigen Jahren in den  
Oster-, Sommer- und Herbstferien eine Ferienbetreuung für 
Grundschulkinder im Alter von 6 bis 12 Jahren an.  
Die Eltern der Grundschulkinder haben damit die Möglichkeit, 
ihre Kinder in den Ferien von 7:30 Uhr bis 13:00 Uhr betreu-
en zu lassen. Die Ferienbetreuung findet in der Regel in der 
Grundschule Ramsloh statt.  
Der Elternbeitrag für die Betreuung beträgt 8,00 € pro Tag 
und Kind. Bei Geschwisterkindern ermäßigt sich der Beitrag 
entsprechend. Anmeldungen nimmt die Gemeinde Saterland 
gerne entgegen.  
In 2022 findet die Ferienbetreuung wie folgt statt: 

Für 2021 findet die Ferienbetreuung 
zu folgenden Zeiten statt: 
Osterferien: 	 Mo. 04.04. – Do. 14.04.2022
Sommerferien:	 Do. 14.07. – Fr. 05.08.2022 
Herbstferien:  	 Mo. 17.10. – Fr. 28.10.2022	

Durch die aktuelle Corona-Pandemie können sich allerdings 
noch Veränderungen bei den Betreuungszeiten, den Betreu-
ungszahlen etc. ergeben.  

Die Anmeldevordrucke für die Ferienbetreuung sind im Rat-
haus, Zimmer O.15, oder  unter www.saterland.de in der 
Rubrik Bürgerservice - Anträge u. Formulare erhältlich. 
Fragen zur Ferienbetreuung beantwortet gerne Christof  
Naber, Tel. 04498/940-130, Mail: naber@saterland.de. 

SEELTERLOUND –  
RÄÄDFÄIERLOUND
Auf Initiative des Bürgervereins wurden an den Fahrradständern 
jetzt Schilder mit der Aufschrift „Saterland – Fahrradland – Seelter-
lound – Räädfäierlound“ angebracht. 
Damit soll auch sichtbar deutlich gemacht werden, dass das Sa-
terland ein Fahrradland mit wunderbaren Routen ist. Auf idyllisch 
gelegenen Fahrradwegen könnten die Radler die Natur mit ihren 
Flüssen, Mooren und Deichen noch so richtig erleben, die Seele 
baumeln lassen und den Alltag vergessen.

Regelmäßig bieten die Radtour-Gruppe und der Seniorenbeirat Sa-
terland Radtouren an.

Rauf aufs Rad und ab in die Natur – wer die Gegend im Erholungsge-
biet Barßel-Saterland auf zwei Rädern erkunden möchte, kann sich 
die gewünschte Strecke ganz einfach zusammenstellen. Eine Ori-
entierungshilfe bei der Routenplanung bietet dabei das sogenannte 
Knotenpunktsystem, das sich spinnennetzartig über die Radwege 
spannt. Radeln nach Zahlen ist das Motto. An jedem Punkt gibt es 
eine Orientierungstafel. Darauf ist angezeigt, wie viele Kilometer es 
noch zum nächsten Punkt sind und wie man diesen erreichen kann.

Ab April führen die Radtour-Gruppe und der Seniorenbeirat Sater-
land wieder „Fahrradtouren durch das Saterland und umzu“ durch. 
Von Anfang April bis Ende Oktober werden dann wieder jeden Don-
nerstag Touren zwischen 25 und 35 Kilometer organisiert – außer 
an Feiertagen. Gestartet wird immer pünktlich um 14.30 Uhr vom 
Parkplatz am Hallenbad in Ramsloh. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Das Ziel wird vorher nicht bekanntgegeben. Unterwegs 
sind Pausen vorgesehen. Dazu sollten Getränke oder auch andere 
Kleinigkeiten im Gepäck sein, da keine Lokale anfahren werden. Die 
Pausen bieten Gelegenheit zur Erholung und zu Gesprächen.

Mittlerweile hat sich auch 
eine Fahrradgruppe beim 
Sportverein Strücklingen 
gegründet. Nähere Infor-
mationen dazu gibt es 
beim Vorsitzenden Peter 

Hermes. Passend zum Sai-
sonstart gibt es Routen mit 
tollen Ausflugszielen. Von der 
Kreativgruppe wurden wun-
derbare Schutzhüllen für den 
Fahrradsattel genäht.
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ENDLICH WIEDER GEMEINSAM PROBEN 
JSK Tell Hollen trifft sich wieder zum Musizieren

Der neue Vorstand  v.l.n.r.: Christian Scharf (1.Vors.) Eva Prahm(Finanzen), 
Holger Tallowitz (Medien und Schreiben) Silke Alberts (2.Vors.), Harald 
Müller (Noten), Viola Tallowitz-Scharf (Kleidung), Michelle Tütjer (Jugend), 
Ruth Bley (3.Vors.), Egbert Weths 
(Instrumente) 

FOTO ©: MARKUS BRINKMANN/
JSK TELL HOLLEN

Auf der Generalversammlung am 4. März war es die schönste Nach-
richt für die Musikerinnen und Musiker der JSK Tell Hollen: ab 11. 
März geht es wieder los, endlich kann wieder gemeinsam geprobt 
werden. Und seien wir mal ehrlich, Homeoffice ist ja nun keine 
wirklich sinnvolle Alternative fürs Musik machen. 
Wegen der Übungsausfälle wird der Verein das für dieses Jahr ur-
sprünglich geplante Jubiläumskonzert zum 50-jährigen Bestehen 
des Vereins noch nicht spielen können. Aber eine Reihe Auftritte 
wollen die Musiker dieses Jahr schon absolvieren. Einige Anfragen 
und Ideen für spontane, kleine Konzerte gibt es bereits. Voraus-
sichtlich im nächsten oder übernächsten Jahr soll das große Kon-
zert dann nachgeholt werden. 

Dazu passend haben die Mitglieder beschlossen, das Jugendorches-
ter, das momentan 16 aktive Musiker umfasst, schrittweise mit 
dem Stammorchester zu vereinen. Sie versprechen sich davon einen 
Motivationsschub für beide Seiten und natürlich auch weitere mu-
sikalische Fortschritte. Außerdem haben die jungen Musiker und 
Musikerinnen dadurch mehr Zeit, ihr spielerisches Niveau so weit 
zu entwickeln, dass sie zum Jubiläumskonzert dabei sein können. 
Markus Brinkmann, von allen geschätzt, will alle dazu in bewähr-
ter Weise als Ausbilder unterstützen. Aktuell werden passende Mu-
sikstücke ausgewählt. Da ist Augen- und Ohrenmaß erforderlich, 
denn die Stücke sollen sowohl im Schwierigkeitsgrad als auch im 
musikalischen Anspruch passen. Glücklicherweise hat der Verein 
die Kapazitäten, um Stücke umzuschreiben oder entsprechend zu 
arrangieren. 

Da der persönliche Kontakt wegen der Pandemie gänzlich verloren 
ging, plant die JSK Tell Hollen dieses Jahr als Familienjahr. Das be-
deutet, dass Probenarbeit und Freizeitaktivitäten der Musiker stär-
ker verbunden werden. Das könnte z.B. eine Probe auswärts sein 
und anschließendes Zelten, Grillen und Sport oder vergleichbares.
Die Vereinsmitglieder haben einiges vor und sind hoch motiviert. 
Musik macht Freu(n)de! 

Standort Sedelsberg
Neuscharreler Straße 3
Telefon 0 44 92 - 9 10 00 
Standort Ramsloh 
Hauptstraße 453
Telefon 0 44 98 - 921 292  
info@auto-thien.de
www.auto-thien.de

Allen Kunden, 
Freunden und 

Bekannten wünschen 
wir frohe Ostern!

» Neu-/Gebrauchtwagen
» Meisterbetrieb
» Abschleppdienst
» HU + AU täglich
» Reifendienst    
» Comp. Achsvermessung
» Mietwagen
» Motordiagnostikcenter 
» Fahrzeug- u. Reparatur-
   Finanzierungen

������������
�����������
�������

Musikerinnen und Musiker der JSK Tell Hollen 		  BILD: PRIVAT

Wer sich mal eine Probe in Pan-
demiezeiten anschauen möchte:
http://youtu.be/7MRJ3BtCRhE



its Blick PUNKT
 
 Saterland · Nr. 8616

Auf der Mitgliederversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Rams-
loh wurde das neue Löschgruppenfahrzeug (LF) 10 von Pastor Flo-
rian Bortfeldt und Pfarrer Ludger Fischer geweiht. Saterlands Bür-
germeister Thomas Otto übergab offiziell die Schlüssel des neuen 
Fahrzeugs an den Gemeindebrandmeister Hartmut Hanekamp. 
Nach einer kurzen Ansprache gab dieser die Schlüssel an Ramslohs 
Ortsbrandmeister Matthias Schulte weiter.

Auch hielt die Feuerwehr einen Rückblick auf das Jahr 2021.
Die Ramsloher Wehr zählte Ende 2021 hundert Mitglieder. 70 Kame-
radinnen und Kameraden gehören zur Einsatzabteilung, acht Mit-
glieder befinden sich in der First-Responder-Gruppe, 18 Jungen und 
Mädchen zählt die Jugendfeuerwehr und vier Mitglieder gehören 
zur Altersabteilung. 

Aus der Jugendfeuerwehr wurden Paul Meyer und Maya Seemann 
in die Einsatzabteilung übernommen. Niklas Büscher-Rudloff wur-
de neu aufgenommen. 

Zudem standen einige Ehrungen und Beförderungen auf der dies-
jährigen Versammlung an: Zum Feuerwehrmann wurde Mar-
cel Wellenbrock befördert, Antje Blömer und Esther Hermes zur 
Oberfeuerwehrfrau. Zum Oberfeuerwehrmann wurde Malte Büm-
merstede und Niklas Böhmann zum Hauptfeuerwehrmann. Der 
stellvertretende Gemeindebrandmeister Kevin Heese wurde von 
Bürgermeister Thomas Otto zum Oberbrandmeister befördert und 
Gemeindebrandmeister Hartmut Hanekamp beförderte den Ju-
gendfeuerwehrwart Florian Fugel zum Löschmeister.

Für die langjährige Tätigkeit von Matthias Stöter in der Feuerwehr 
gab es einen Präsentkorb. Stöter war von 2014 bis 2020 Ortsbrand-
meister, zuvor über sechs Jahre stellvertretender Ortsbrandmeis-
ter, Kreisausbilder von 2006 bis 2017 und von 2008 bis 2017 Zugfüh-
rer des ABC-Dienstes.

Die Bekanntgabe des Feuerwehrmanns des Jahres 2021 wurde nach 
der Ernennung von Jan Wasserthal mit viel Applaus von seinen Ka-
meraden gefeiert. 

Gruppenfoto 1 v.l.n.r.: stellvertretender Kreisbrandmeister Franz Josef 
Nording, Gemeindebrandmeister Hartmut Hanekamp, stellvertretender 
Gemeindebrandmeister Kevin Heese, stellvertretender Ortsbrandmeister 
Timo Hinrichs, Gemeindejugendfeuerwehrwart Jan Wasserthal, Jugend-
feuerwehrwart Florian Fugel, Alexander Mut, Thede Henken, Antje Blömer, 
Malte Bümmerstede, Julia Meyer, Esther Hermes, Marcel Wellenbrock, 
Niklas Böhmann, Ortsbrandmeister Matthias Schulte, Bürgermeister 
Thomas Otto

Weihung LF 10 Pfarrer Bordfeld und Pastor Fischer
FOTOS: THOMAS GIEHL

FREIWILLIGE FEUERWEHR 
RAMSLOH

Wir wünschen Ihnen
 frohe Ostern.
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Fischfilet in Dillsoße 
aus dem Ofen
In 40 Minuten schnell und einfach gemacht!

Zutaten:
1 Bund Dill   
1 kleine Zwiebel   
4 EL Butter  
1 EL Mehl   
150 ml Milch   
150 g  Crème fraîche 
Salz, Pfeffer, Zucker
1 Msp. gemahlener Kurkuma
½ TL mittelscharfer Senf
2 EL Weißwein 
600 g  Fischfilet z. B. Seelachs oder Lachs
2 EL Zitronensaft 
Fett für die Form  

Zubereitung:
Dill waschen und fein schneiden. Zwiebel schälen und 
würfeln. 2 EL Butter in einem kleinen Topf erhitzen. Zwie-
bel darin glasig dünsten. Mehl darüber stäuben und hell 
anschwitzen. Unter Rühren mit Milch ablöschen. Danach 
Crème fraîche und Wein einrühren. Soße aufkochen, mit 
Salz, Pfeffer, Kurkuma, einer Prise Zucker und Senf ab-
schmecken. Dill unterrühren. Topf vom Herd nehmen. 

Fisch abspülen, trocken tupfen, mit Salz, Pfeffer und Zit-
ronensaft würzen und in eine mit Butter gefettete Auf-
laufform legen. Soße und 2 EL Butter in Stückchen darauf 
verteilen – der Fisch sollte zu 2/3 bedeckt sein.  Im vor-
geheizten Backofen (E-Herd: 200 °C/Umluft: 180 °C) ca. 20 
Minuten garen. Dazu passen Kartoffeln oder Bandnudeln 
und ein bunter Salat.  

Oldenburger Straße 46 · 26676 Elisabethfehn
� Di.–Fr.:  9.00–18.00 Uhr · Sa.:  9.00–17.00 Uhr 

Die Angelsaison ist wieder erö�net!!
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HUBERT FRYE
EHEMALIGER BÜRGERMEISTER DER GEMEINDE SATERLAND 
VERÖFFENTLICHT SEINE AUTOBIOGRAFIE

In sieben Kapiteln über 420 Seiten schreibt der ehemalige Sater-
länder Bürgermeister Hubert Frye über sein Leben. Diese Biografie 
beinhaltet seine Familiengeschichte, angefangen bei August und 
Regina Frye, seine unbeschwerte und glückliche Kindheit, seine 
Schul- und Ausbildungszeit sowie seine vierjährige Militärzeit. Zu-
dem berichtet er darüber, dass Sport eine große Rolle in seinem 
Leben spielt. Auch half der Sport ihm sehr bei der Rehabilitation 
2016 nach seinem Schlaganfall. Er beschreibt harmonisch sein Fa-
milienleben mit Ehefrau Annelene und Tochter Sylvia. Ein Großteil 
jedoch nehmen die 42 Jahre bei der Gemeinde Saterland ein, davon 
19 Jahre als Bürgermeister. Chronologisch entnimmt man diesem 
Buch, was Frye für „seine Gemeinde“ alles getan hat. 

So heißt es dann im Vorwort:
„Mit dieser Biografie wollte ich an mein Leben von 1952 bis 2022 er-
innern. Sieben Kapitel offenbaren den Weg von meiner Kindheit bis 
zum Bürgermeister. Die Kapitel sind keine abgegrenzten Lebensab-
schnitte, sondern zum Teil übergreifende Erinnerungen. Im ersten 
Kapitel erinnere ich mich zunächst an meine Kindheitserlebnisse, 
die die Lebensverhältnisse in den 1950er und 1960er beschreiben. 
Die Veränderungen zu 2022 sind schon erheblich, aber nicht voll-
ends positiv, nahm ich wahr. Mir persönlich wurde bei den Erinne-
rungen vor Augen geführt; ich hatte in den Kinderjahren nicht die 
Angebote der heutigen Zeit. Dennoch hatte ich eine unbeschwerte, 
glückliche Kindheit, in der es mir an nichts fehlte. Den Erinnerun-
gen an meine Kinderzeit folgen einige Ereignisse in der Familie.

Nicht die grenzenlose Ausstattung von Sporteinrichtungen macht 
die Freude am Sport aus, postulier ich in Kapitel 4. Wer die richtigen 
Motivatoren hat und mit Ehrgeiz an Übungen herangeht, hat auch 
bei sparsam ausgestatteten Einrichtungen Spaß am Sport. Ich den-
ke, meine sportliche Vergangenheit hat mir bei der Rehabilitation 
nach meinem Schlaganfall sehr geholfen, was mir meine Therapeu-
tinnen auch mehrfach sagten. Der Sport zeigt meinen Ehrgeiz, der 
mein Leben prägt.

Die Kapitel 3, 5 und 7 enthalten meinen beruflichen Werdegang, der 
in der ganzen Zeit des über 50-jährigen Berufslebens Veränderun-
gen bereithielt. Kapitel 5 bezieht sich dabei auf vier Jahre Soldat auf 
Zeit und zwei Wehrübungen.

Kapitel 6 zeigt mein eigenes Familienleben seit 1975. Das erste 
bedeutende Ereignis nach der Hochzeit war natürlich die Geburt 
unserer Tochter Sylvia. Die Familienurlaube in den Bergen nehmen 
in diesem Kapitel besonderen Raum ein. Aber auch die Freude an 
neuen Autos wird erkennbar. Der Schluss dieses Kapitels beschreibt 

gesundheitliche Ein-
schnitte in unserer klei-
nen Familie.

Kapitel 7 ist in Unter-
kapiteln aufgeteilt und 
nimmt bedeutenden 
Raum in dieser Biogra-
fie ein, es beschreibt 
42 Jahre meiner be-
ruflichen Tätigkeit bei 
der Gemeinde Sater-
land. Die ersten Jahre 
verlangten von mir 
bedeutenden Einsatz 
für eine zweite Berufs-
ausbildung, aber boten 
mir auch gute Chancen 
zugleich. 
Das Unterkapitel 7.2 
belegt, zu welchem 
Einsatz ich mich als 
Bürgermeister selbst 
herausforderte. Die Vielzahl der verschiedensten Infrastrukturin-
vestitionen in meinen fast 19 Jahren als Bürgermeister hat die Ge-
meinde Saterland deutlich weiterentwickelt. Dabei war ich immer 
Teamplayer und wusste, dass eine gute Entwicklung nur gemein-
sam mit den Verwaltungsmitarbeiterinnen und -mitarbeitern und 
auch dem Rat möglich war. 

Es gab in den 19 Jahren aber auch Ereignisse, die bei mir nicht in 
schöner Erinnerung geblieben sind. In meiner Zeit als Bürgermeis-
ter galt mein unbändiger Einsatz immer der Entwicklung der Ge-
meinde Saterland. Der Einsatz ging weit über meine Verpflichtung 
hinaus, was für mich aber immer Lust an guter Entwicklung war. Er 
wurde nie von mir als Last empfunden. Das Amt hätte ich zu gerne 
weiter ausgeübt, leider ließ dieses meine Erkrankung nicht zu, was 
ich sehr schmerzlich realisiert hatte. 
In all den Jahren hat meine Frau Annelene mein Engagement für 
den Beruf uneingeschränkt unterstützt, wofür ich ihr dankbar bin.“

Der Titel dieser Autobiografie von Hubert Frye lautet „Ehrgeiz meines 
Lebens“. Wer die Erinnerungen mit ihm teilen möchte, kann sie unter 
Hubert.frye@ewetel.net oder telefonisch unter 04498-921093 für 19 € 
zzgl. 4,10 € Versandkosten erwerben, solange der Vorrat reicht. Die 
ersten Exemplare sind bereits verkauft.

Hubertus Frye mit seinem neuen Buch.
FOTO: PRIVAT
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Weil es so schön war, gibt es zu Ostern wieder ein Kreuzworträtsel in Sütterlin. Wenn man erst ein paar Buchstaben herausgefunden hat, 
ist es nicht mehr ganz so schwierig.  Wer schafft es alle Wörter zu entziffern?  (ß = ss , ü = ue , ...)

Kreuzwortrtsel in Stterlin

GEWINNEN SIE IHR WUNSCHBUCH
Senden Sie uns das gesuchte Lösungswort per WhatsApp an 
049528907733 (Nautic Werbung) oder per Post an:
Nautic Werbung , 1. Südwieke 286a, 26817 Rhauderfehn
!! Absender und Wunschbuch nicht vergessen.
Der Einsendeschluss ist der 10.05.2022 (Datum des Poststempels). 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Lsung
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1. 	Nest
2. 	Kken
3. 	Weidenkchen
4. 	Christ
5. 	Eiersue
6. 	Osterhase
7. 	Fest
8. 	Suen
9. 	Schokolade
10. 	Kerze
11. 	Freude
12. 	Auferstehung
13. 	Fastenzeit
14. Hoffnung
15. 	Eier
16. 	Feuer
17. 	Grndoerstag
18. 	Sonne
19. 	Bemalen
20. Narzissen
21. 	Eierditschen
22. Eiersmieten
23. Osterglocke
24. Kuchen
25. Spaziergang
26. Se
27. Verstecken
28. Singen
29. Karwoche
30. Laen
31. 	Naschen
32. April
33. Primel
34. Tulpe
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SPENDENKONTO
Kontoinhaber:  VR Payment für Viele schaffen mehr
IBAN:  DE33 6606 0000 0000 1377 49
Verwendungszweck: 
P18209 - Finanzierung der diesjährigen 72-Stunden Aktion der KLJB 
Strücklingen

Die Katholische Landjugendbewegung 
Strücklingen – hat sich vor fast drei Jah-
ren gebildet und nimmt mit voller Ener-
gie und Motivation an der diesjährigen 
72-Stunden-Aktion des Landesverbandes 
Oldenburg teil. Dabei engagieren sich 
Jugendliche und junge Erwachsene in 
sozialen, ökologischen oder politischen 
Projekten für die Verbesserung des Sozial-
raumes und damit für das Allgemeinwohl 
der Menschen, die dort leben.

Das Ziel der diesjährigen 72-Stunden-Akti-
on ist es, die alte Bahnhofsanlage im Orts-
teil Bollingen zu verschönern. Die KLJB will 
eine neue Wohlfühloase für Jung und Alt 
in Strücklingen schaffen und diesen alten 
Platz in neuem Glanz erstrahlen lassen. 

In Zusammenarbeit mit der Gemeinde Saterland, Garten Janssen, 
sowie die Unterstützung von mehreren Strücklinger Firmen und 
Vereinen plant die KLJB den momentan ein wenig in Vergessenheit 
geratenen Platz wieder aufzuhübschen. Die Einwohner*innen, 
aber auch Tourist*innen sollen Orte haben, an denen sie sich tref-
fen und Spaß haben können. 
Dafür wollen die Mitglieder gemeinsam mit vielen helfenden Hän-
den eine Hütte mit Sitzgelegenheiten und ein Insektenhotel bau-
en, aber auch Obstbäume pflanzen und Blühstreifen anlegen. 

Sowohl das Material als auch die Instandhaltung sind sehr kos-
tenintensiv. Da der Verein erst seit dem 14. Juni 2019 besteht, kann 
das Projekt nicht selbstständig finanziert werden. Darum werden 
nun Unterstützer*innen gesucht, um diesen Teil des Ortes neu 
aufleben zu lassen. Dafür ist die 72-Stunden-Aktion bereits bei der 
Crowdfundingplattform der Raiffeisenbank Strücklingen-Idafehn 
registriert. Jeder Euro hilft dem jungen Verein bei der Umsetzung 
dieses tollen Projektes.  

72-Stunden-Aktion?
Die 72-Stunden-Aktion ist eine Sozialaktion des Bundes der Deutschen 
Katholischen Jugend (BDKJ) und seiner Verbände. In 72 Stunden wer-
den dabei in ganz Deutschland Projekte umgesetzt, die die „Welt ein 

DIE 72-STUNDEN-AKTION 
DER KLJB STRÜCKLINGEN

Straße

Schotterfläche Hütte
Pflasterflächen

Rasen

Insektenhotel

Blumenwiese

BAUHERR

FORMAT

VERFASSERMAßSTABPLANINHALT DATUM

.

.

.

HINWEISDATEINAME / PFAD

LANDJUGEND.DWG
Alle Maße sind eigenständig und eigenverantwortlich zu prüfen!
Bei Unstimmigkeiten oder Fehlern sind diese umgehend mit der Bauleitung zu besprechen.
Fehler, die auf Basis von mangelnder Abstimmung und Rückfrage erfolgen, gehen zu
Lasten des AN.

841 mm x 594 mm

PLANER

Landjugend Strücklingen

Bahnhof
Strücklingen

17.02.2022

Stückchen besser machen“. Die Projekte greifen politische und gesell-
schaftliche Themen auf, sind lebensweltorientiert und geben dem Glau-
ben „Hand und Fuß“.
Bei der 72-Stunden-Aktion 2019 haben insgesamt mehr als 160.000 Men-
schen teilgenommen. In ganz Deutschland engagierten sich 3.400 Grup-
pen für die gute Sache.

Die alte Bahnhofsanlage im Ortsteil Bollingen soll verschönert werden.
BILD: PRIVAT

Die Vereinsmitglieder starten eine Radtour.
BILD: PRIVAT
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Das Häslein
Christian Morgenstern

„Unterm Schirme, tief im Tann,
hab ich heut gelegen,
durch die schweren Zweige rann
reicher Sommerregen.

Plötzlich rauscht das nasse Gras –
Stille! Nicht gemuckt! –
Mir zur Seite duckt
sich ein junger Has –

Dummes Häschen,
bist du blind?
Hat dein Näschen
keinen Wind?

Doch das Häschen, unbewegt,
nutzt, was ihm beschieden,
Ohren, weit zurückgelegt,
Miene, schlau zufrieden.

Ohne Atem lieg ich fast,
lass die Mücken sitzen;
still besieht mein kleiner Gast
meine Stiefelspitzen …

Um uns beide – tropf – tropf – tropf –
traut eintönig Rauschen …
Auf dem Schirmdach – klopf – klopf – klopf …
Und wir lauschen … lauschen …

Wunderwürzig kommt der Duft
durch den Wald geflogen;
Häschen schnuppert in die Luft,
fühlt sich fortgezogen;

Schiebt gemächlich seitwärts, macht
Männchen aller Ecken …
Herzlich hab ich aufgelacht –
Ei, der wilde Schrecken!“

Die Gebäude auf dem gemeindeeigenen Bauhof der Gemeinde Sa-
terland sind in die Jahre gekommen. Die derzeitige bauliche Situati-
on entspricht nicht mehr dem heutigen Standard. Es sind zum Teil 
erhebliche Mängel und Platzprobleme vorzufinden. Duschmöglich-
keiten und Toiletten sind in keiner ausreichenden Form vorhanden. 
Ein neues Gebäude muss her, darüber waren sich die Ratsmitglieder 
einig. Rund 4,5 Millionen will die Saterländer Kommune dafür in die 
Hand nehmen. Geplant ist ein Multifunktionsgebäude am bisheri-
gen Standort für rund 20 Mitarbeiter. An das Gebäude, so sehen 
die Grobplanungen vor, folgt der Bau einer Hallenkonstruktion, wo 
Schlosserei, Tischlereihalle, Waschhalle, Tankstelle und Lagerfläche 
untergebracht sein werden. „Die neuen Baulichkeiten werden auf 
den neusten Stand der Technik gebracht“, so Saterlands erster Ge-
meinderat Jens Gralheer. Er geht davon aus, dass in 2023 die neuen 
Gebäude stehen. Für die Dauer des Neubaues werden Container 
aufgestellt. „Wir haben vorausschauend für die nächsten Jahrzehn-
te geplant. Was sich dort heute auf dem Bauhof zeigt, ist ein Hüt-
tenhausen“, meinte Bürgermeister Thomas Otto. „Vielleicht ist es 
möglich, dass man den Neubau an einer anderen Stelle auf dem Ge-
lände baut. Dann würde man für die Bauzeit das abgängige Gebäu-
de noch nutzen können und man bräuchte keine Container für die 
Übergangszeit mieten oder kaufen. Wir werden dass mit dem Archi-
tekturbüro besprechen“, meinte Bauamtsleiter Matthias Neiteler.

PASSMANN

Schon längst nicht mehr entsprechen die Gebäude auf dem Bauhof der 
Gemeinde Saterland den heutigen Anforderungen.   

FOTO: PASSMANN

MULTIFUNKTIONSGEBÄUDE 
AUF DEM BAUFHOF



Nicht immer ganz einfach, wer für die Einfriedung eines Grund-
stückes zuständig ist. Im Allgemeinen, so auch in Niedersachsen, 
gilt die Einfriedungspflicht für die rechte Seite des Grundstücks 
(von der Straße aus betrachtet). In welcher Höhe die Abgrenzung 
erfolgt, richtet sich nach der Ortsüblichkeit. Das ist nicht immer 
leicht festzumachen. Um Unstimmigkeiten zu vermeiden, ist es am 
einfachsten, den Nachbarn in die Planung mit einzubeziehen. 

Ein guter Ratgeber ist die Info-Bro-
schüre des Landes Niedersachsen, 
der anschaulich nicht nur die Ein-
friedung erklärt, sondern gleich 
noch aufzeigt, welche Bepflan-
zungsregeln am Grundstücksrand 
zu beachten sind. Einfach den QR-
Code scannen:

WAS GILT DENN ALS EINFRIEDUNG?
Tot oder lebendig ist die Frage. Mit einer lebenden Einzäunung ist 
nichts anderes als eine Hecke gemeint. Was alles als tote Einfrie-
dung machbar ist, stellen wir Ihnen hier kurz vor.

GABIONEN
Seit einigen Jahren sieht man sie überall. Die mit Steinen gefüll-
ten Drahtkörbe sind sehr vielseitig einsetzbar. Komplett als Zaun 
oder als Säulen zwischen anderen Zaunsystemen grenzen sie nicht 
nur Grundstücke ab, sondern auch Terrassen und werden gerne 
als gestalterisches Element im Garten eingesetzt. Die Befüllung 
mit unterschiedlichsten Steinen oder auch Glas lässt Freiraum für 
jede Menge Individualität. Gabionen sind pflegeleicht, vielleicht im 
Herbst mal etwas Laub zupfen, dass sich verfangen hat. Obwohl die 
Metallgitter relativ günstig sind – die Kosten für die Steine kommen 
noch hinzu und in der Regel benötigen die Gabionen ein stabiles 
Fundament.

MASCHENDRAHTZAUN
Da hat sich in vielen Jahren nichts an der Optik getan. Das hat 
guten Grund. Der Maschendrahtzaun ist preisgünstig, flexibel bei 
Rundungen und lange haltbar. Er lässt sich leicht ohne fachmänni-
sche Hilfe aufbauen. Zum Einsatz kommt der Maschendraht auch 
vielfach bei Abgrenzung innerhalb des Gartens z. B. bei Tierhaltung. 

ZÄUNE – DIE ABGRENZUNG ZUM 
NACHBARN

its Blick PUNKT
 
 Saterland · Nr. 8622

Wir wünschen
frohe Ostern

Industriestraße 13 · 26683 Ramsloh · Telefon 04498 / 7090-0 
Telefax 04498 / 7090-70 · www.nsb-bau.de · info@nsb-bau.de



Nachteilig ist der schlechte Schutz gegen unbefugtes Betreten des 
Grundstückes. Das Material kann leicht gebogen oder zerschnitten 
werden.

STABMATTEN
Der wohl aktuell beliebteste Zaun. Dicker Draht, einfach oder 
doppelt, bildet das Grundgerüst für diese Zaunart. Es gibt ihn in 
Dunkelgrau, Grün oder verzinkt. Stabmatten sind langlebig und in 
unterschiedlichsten Höhen erhältlich. Der Aufbau kann durch den 
Heimwerker erfolgen. Wer mehr Sichtschutz möchte, kann Folien-
streifen durch das Gitter weben. Die Sichtschutzstreifen gibt es im 
Handel in unterschiedlichsten Ausführungen, auch im Rattanlook, 
mit Motiven wie Efeu oder in Steinoptik. Die Kosten für einen Stab-
mattenzaun können schnell in die Höhe gehen, wenn man eine bes-
sere Qualität wünscht und einen Sichtschutz anbringen möchte.

MAUER
Eine Betonmauer oder Steinmauer ist auch eine Einfriedung. In der 
Regel steht das Bauwerk über Generationen. Wer eine solche hoch-
ziehen möchte, vergewissert sich jedoch besser zunächst beim 
Bauamt oder der örtlichen Gemeinde, ob und welche Vorschriften 
dazu herangezogen werden müssen.

HOLZZÄUNE
Angefangen vom einfachen Lattenzaun über den Jägerzaun bis zu 
hohen Bohlen- und Lamellenzäunen mit Holz lässt sich jede Form 
von Zaun realisieren. Günstiges Holz wie Fichte und Kiefer be-
nötigt von Zeit zu Zeit eine Auffrischungsimprägnierung und ist 
daher nicht pflegeleicht. Verwendet man Edelhölzer wie Douglasie, 
Lärche oder Eiche, hält der Zaun wesentlich länger und bedarf sel-

tener einen Anstrich gegen Witterungseinflüsse. Das ist jedoch in 
der Anschaffung wesentlich teurer. Der Vorteil eines Holzzauns ist 
darin zu sehen, dass er sich bei Bedarf gut reparieren lässt. Farbige 
Anstriche machen jeden Zaun individuell.
Absolut trendy sind momentan leichte Zäune aus Hasel- oder Wei-
denruten. Diese Rollzäune haben leider wenig Stabilität und eignen 
sich vornehmlich für Begrenzungen innerhalb des Gartens.

WPC ZAUN
Wer die Holzoptik mag, jedoch die Pflege scheut, der kann sich viel-
leicht mit einem WPC Zaun anfreunden. WPC (Wood Polymer Com-
posites) ist ein Holz-Kunststoff-Verbundwerkstoff. Dieser ist lang-
lebig, farbecht und braucht praktisch keine Pflege. Meist werden 
diese Zäune mit Aluminiumpfählen angeboten. Die elegante Optik 
hat natürlich einen entsprechenden Preis. 

SCHMUCKZÄUNE
Schön heißt in diesem Fall nicht nur fürs Auge. Gemeint sind alle 
Zaunarten, die mit aufwendigen Verzierungen daherkommen. 
Häufig werden Stabmattenzäune mit Verzierungen angeboten. We-
sentlich hochpreisiger sind Metallzäune mit Schnörkeln und Moti-
ven, die individuell gefertigt werden können. Stabilität und Langle-
bigkeit ergänzen sich mit dekorativen Elementen.
Wer um jeden Sonnenstrahl kämpft, der kann sogar eine Abgren-
zung aus Glas wählen. 

Zäune sind also eine individuelle Entscheidung. Ob preisgünstig oder 
exklusiv, für jeden sollte was dabei sein. Mit guter Beratung in den 
Fachmärkten sollten Sie lange Freude an ihrem neuen Zaun haben.

Schmuckzaun: Zaun mit aufwendigen Verzierungen. Ein Maschendrahtzaun fällt gar nicht groß auf, 
wenn man Blumen davor pflanzt.

Dieser Holzzaun ist auch gleichzeitig
Sichtschutz.
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MIKROZENSUSERHEBUNG (HAUSHALTSBEFRAGUNG) 2022 

Seit 1957 werden Mikrozensusbefragungen durchgeführt, weil 
schnell und zuverlässig bevölkerungs- und erwerbsstatistische Da-
ten und deren Veränderungen von Regierung und Verwaltung vom 
Bund und den Ländern benötigt werden. Bei dieser amtlichen Sta-
tistik wird 1 % aller Haushalte befragt. 
Die Erhebung wird durch vom Landesamt für Statistik Niedersach-
sen (LSN) ausgewählte Erhebungsbeauftragte durchgeführt. Sie 
haben einen amtlichen Ausweis, wurden in ihre Aufgaben einge-
wiesen und sind über alle Angaben, die ihnen bei ihrer Tätigkeit be-
kannt geworden sind, zur Verschwiegenheit verpflichtet. Aufgrund 
der anhaltenden Corona-Pandemie führen die Erhebungsbeauf-
tragten nach vorheriger Ankündigung die Interviews überwiegend 
telefonisch durch. Aufgrund umfangreicher technischer Verände-
rungen erfolgt zudem mittlerweile ein großer Teil der Befragungen 
schriftlich per Post oder online direkt durch das LSN. 
Die Mikrozensus-Haushaltsbefragungen 2022 finden in Saterland in 
folgenden Gebieten statt:

- Buchenstraße, Scharrel 	 - Dät Haartje, Ramsloh
- Eschstraße, Strücklingen	 - Bibelter Weg, Strücklingen

Der Mikrozensus ist eine amtliche Erhebung, bei der der Gesetzge-
ber im Mikrozensusgesetz (MZG) für den überwiegenden Teil der 
Fragen eine Auskunftspflicht festgesetzt hat. Der Auskunftspflicht 
unterliegen alle Personen, die in den ausgewählten Wohnungen ei-
nen Wohnsitz haben. Bitte haben Sie deshalb Verständnis, dass eine 
Befreiung von der Auskunftspflicht grundsätzlich nicht möglich ist. 
Ich bitte darum, die oder den Erhebungsbeauftragte/n bei dieser 
Tätigkeit zu unterstützen. 

Darüber hinaus weise ich noch darauf hin, dass in diesem Jahr auch 
bundesweit der Zensus 2022 stattfindet. Es handelt sich bei Zensus 
und Mikrozensus um voneinander unabhängige Befragungen mit 
Auskunftspflicht. 

MITTERNACHTSSCHWIMMEN
Wann: 	 Freitag, den 01. April 2022
Wo: 	 Freizeitbad Saterland
Uhrzeit: 	 21:00 Uhr bis ca. 00:00 Uhr
Alter: 	 Ab 10 Jahre!
Mit Einverständniserklärung der Eltern

AQUA FUN
Wann: 	 Mittwoch, den 06. April 2022 
Wo: 	 Freizeitbad Saterland
Uhrzeit: 	 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Alter: 	 Ab 8 Jahre!

Termine in Kooperation mit dem Freizeitbad

Für beide Veranstaltungen gilt:
Anmeldung nicht erforderlich!
Kosten:  jeweils 1,50 €
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Buchtipps 

von Mara, Madita u. Mikaela

WÖRTER DURCHFLUTEN DIE ZEIT / BOOKLESS BD.1  
von Marah Woolf (ab 14 J.) 

Ein mysteriöses Mal, ein magisches Flüstern und ein 
leeres Buch. Die 17-jährige Lucy, in einem Waisenheim 
aufgewachsen, möchte auf eigenen Beinen stehen 
und zieht nach London, um in der Nationalbibliothek 
zu arbeiten. Doch was sie dort erwartet, ist ein weit-
aus größeres Geheimnis, als ihr Mal am Handgelenk in 
Form eines Buches oder das Wispern der Bücher, das 
sie von klein auf hört. An weltbekannte Bücher wie 

„Emma“ von Jane Austen scheint sich außer ihr plötzlich 
niemand mehr zu erinnern, nicht einmal das Internet. 
Lucy findet im Archiv zudem leere Bücher und solche, 
die vor ihren Augen zerfallen. Als Nathan auftaucht, der 
stundenlang Buchcover aus den Archiven abzeichnet, 
verfärbt sich ihr Mal, welches ebenfalls zu pulsieren be-
ginnt - wie in der Nähe leerer Buchhüllen.
Nach und nach kommt sie einem großen Ge-
heimnis auf die Spur und muss sich während-
dessen vor dem Feind retten. Was all das mit 
dem plötzlichen Tod der Heimleiterin und dem 
Verschwinden ihrer Eltern zu tun hat, findet 
selbst heraus. Der wunderbare realitätsnahe 
Fantasyroman einer Trilogie bleibt garantiert 
bis zum Schluss spannend. Auch jetzt stellen 
sich mir noch einige Fragen, die hoffentlich 
in den nächsten Bänden der Buchreihe ge-
klärt werden. 
Eine schöne Geschichte für die Osterferien.
Viel Spaß beim Lesen!

Mara  (15 J.)

DAS CAFÉ DER KLEINEN WUNDER

ROMAN von Nicolas Barreau - Sophie Scherrer (Übersetzung)

Die träumerische Studentin Nelly liebt das Lesen, die 
Ruhe und ist unglücklich verliebt. Als sie in einem 
alten Buch ihrer verstorbenen Oma auf einen rätsel-
haften Satz stößt, nimmt sie dies als Zeichen Hals 
über Kopf Paris zu verlassen, um der Spur des Bu-
ches zu folgen. Sie beschließt für einen Monat eine 
Auszeit in Venedig zu machen. Kurzerhand bucht 
sie dort ein Apartment, leert ihr Konto und kauft 
sich eine rote Handtasche. 
Nichtsahnend trifft sie in Venedig nicht nur auf 
alte Bekannte, sondern auch auf ein zauberhaftes 
kleines Café mit vielen Geheimnissen und einen 
charmanten Venezianer, der versucht die Parise-
rin mit allen Mitteln für sich zu gewinnen. Ob 
ihm das gelingt?

Und dann wäre da ja noch die mysteriöse Inschrift in dem 
alten Buch, wegen dem Nelly sich überhaupt erst auf den 
Weg gemacht hat. Kann sie ein altes wohl gehütetes Ge-
heimnis um ihre Großmutter lüften?
Während die Liebesgeschichte in dem wunderschönen Pa-
ris startet, entführt sie einen nach einigen Kapiteln in das 
romantische Venedig. Nellys Tage in Venedig werden – mit 
viel Liebe zum Detail und abseits der Touristenschauplätze 
- beschrieben.
Das Buch entpuppt sich also als kleine Reise für zuhause.
Viel Spaß beim Schmökern!

Madita  (19 J.)

WARRIOR CATS
von Erin Hunter

Ich habe Band 4 von Staffel 2 bald durch und mir gefällt es wirklich gut. Es gibt sechs 
Staffeln mit jeweils sechs Büchern, die siebte Staffel gibt es bis Band 5 und zusätz-
lich gibt es weitere Sonderbände. Die Geschichten handeln von wilden Katzen, die 
verschiedenen Clans angehören. Die Clans kämpfen ums Überleben. Die Katzen sind 
z.B. Krieger, Anführer, Heiler, Jungen, Schüler oder noch etwas anderes. Die Namen 
für Orte oder Straßen, die die Katzen geben, sind manchmal ganz witzig, wie „Kleiner 
Donnerweg“, was eine kleine Straße ist, auf der Autos fahren. „Zweibeinerort“ ist 
ja klar, da wohnen Menschen. „Monsternest“ ist ein Parkplatz usw. Wem diese Ge-
schichten gefallen, hat viel zu lesen. 
Miau.

Mikaela  (10 J.)

M
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Eigene Hühnerhaltung ist zum Trend geworden und das nicht nur 
bei Selbstversorgern. Aber einfach mal zwei „eBay Hühner“ im Gar-
ten aussetzen? So einfach ist das nun doch nicht. Artgerechte Hal-
tung erfordert schon etwas Vorbereitung.

PLATZBEDARF
Glückliche Hühner möchten scharren und auch mal ein Sandbad 
nehmen wollen. Neben dem Stall sollte ein nicht zu klein bemesse-
ner Auslauf eingeplant werden. Etwa 4 Quadratmeter Auslauf pro 
Huhn sind erwünscht und erfüllen damit die gesetzlichen Vorga-
ben für ein deutsches Bio-Huhn. Die Stallfläche sollte pro Huhn mit 
etwa 40 x 40 cm bedacht werden. 
Haben Sie den für Sie möglichen Platz im Garten berechnet, ergibt 
sich daraus die maximale Anzahl der Hühner. Bei Zwergrassen kann 
man den Platzbedarf etwas verringern. 

KLEIN ANFANGEN
Erstmal mit weniger Hühnern (aber mindestens drei) anzufangen 
und nach und nach die Anzahl zu erhöhen, hat den Vorteil, dass 
die Legezeit verlängert wird. Nach gut zwei Jahren bricht die Ei-
erproduktion merklich ein. Haushühner haben eine theoretische 
Lebenserwartung von fünf bis neun Jahren, die meist doch nach 
etwa drei Jahren ein abruptes Ende findet. Auch damit sollten Sie 
klarkommen, wenn Sie Nutztiere halten.
Ob sich zu den Hühnern ein Hahn gesellen muss? Wenn Sie Nach-
wuchs aufziehen möchten – sicherlich notwendig. Sollten Sie je-
doch empfindliche Nachbarn haben, könnten Sie auch auf die 
männliche Begleitung der Damen verzichten.

DIE HÜHNERRASSEN
Die meisten Rassen, auch die Zwergrassen, sind pflegeleicht, ro-
bust und viele davon wahre Schönheiten. Unterschiede gibt es im 
Gemüt der Rassen, einige sind besonders zutraulich wie z.B. Sussex-
Hühner, andere wie beispielsweise Appenzeller Spitzhauben eher 
scheu. Von ruhig bis quirlig ist alles dabei. Barnevelder Hühner sind 
flugunfähig, was natürlich die Freilandhaltung einfacher macht, 
während z.B. das Augsburger Huhn gerne mal abhebt.

Weiterhin unterscheiden sich die Rassen hauptsächlich durch ihre 
Legeleistung, die zwischen 140 bis 190 Eiern im Jahr schwankt, so-
wie die Farbe ihrer Eier: von schneeweiß über pastellgrün (Arau-
cana) bis zum dunklen Braun. Gute Tiere findet man bevorzugt 
über die Geflügelzuchtvereine. Diese vermitteln nicht nur Züchter, 
sondern haben kompetente Ansprechpartner bei allen Fragen der 
Geflügelhaltung. Die Anschaffungskosten für ein Huhn liegen meist 
zwischen 10 und 15 Euro – besondere  Rassen können erheblich teu-
rer sein. Es kann aber auch zu einer besonderen Aufgabe werden, 
altes Hausgeflügel zu halten. Viele Rassen sind vom Aussterben be-
droht.

DIE GESETZLICHEN VORGABEN
In Niedersachsen ist die Anmeldung beim Veterinäramt des Land-
kreises bereits vor dem ersten Huhn verpflichtend. Für die Regis-
trierungsnummer wird eine Bearbeitungsgebühr von 20 Euro er-
hoben. Ferner ist jedes Jahr ein Beitrag von aktuell 12,50 € an die 
Tierseuchenkasse zu zahlen.
Hintergrund ist vornehmlich die Benachrichtigung der Geflügel-
halter, wenn durch die jährlich auftretende Vogelgrippe, eine Auf-
stallung angeordnet wird. Daher sollte der Platz im Stall pro Huhn 
vorausschauend bemessen werden.
Zusätzlich sind Geflügelhalter verpflichtet, die Tiere alle drei Mona-
te über das Trinkwasser gegen die Newcastle-Krankheit zu impfen. 
Auskünfte dazu geben die Tierärzte oder die örtlichen Geflügel-
zuchtvereine.
Wie zu erwarten gibt es natürlich auch Vorschriften zum Bau eines 
Hühnerstalls. Wer sieben Hennen und einen Hahn im Garten halten 

HÜHNERHALTUNG IM EIGENEN GARTEN

Wir kaufen bundesweit 
Wohnmobile und Wohnwagen

 03944-36160
www.wm-aw.de



August Heinrich Hoff-

mann von Fallersleben
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will, kann das in einem reinen Wohngebiet ohne baurecht-
liche Bedenken tun. Für einen großen, feststehenden Stall 
(normalerweise über 25 m³) braucht man eine Baugenehmi-
gung. Umgehen kann man jeglichen Aufwand am einfachs-
ten, wenn der Stall auf Rollen/Rädern steht und damit nicht 
mehr als feststehend bezeichnet werden kann.

HÜHNERSTALL UND AUSLAUF
Ob Holz oder Kunststoff, fertige Hühnerställe erleichtern 
den Einstieg in die Hühnerhaltung. Selber bauen ist meist 
günstiger! Auch ein alter Schuppen oder ein ungenutztes 
Gartenhaus lassen sich gut zum Hühnerstall umbauen. 
Wichtig ist eine gute Isolierung und ein pflegeleichter Bo-
den. Hühner benötigen eine sichere Stange als Schlafplatz. 
Wer ein Brett für die Hinterlassenschaften darunter an-
bringt, tut sich leichter beim Saubermachen. Der Stallbo-
den wird mit Stroh, Heu oder Sägespänen ausgestreut. Für 
die Frühstückseier braucht es natürlich Legeboxen: Mindes-
tens zwei sollten zur Auswahl stehen – pro fünf Hennen 
rechnet man sonst mit einer Box. Mit einer Hühnerklappe 
ermöglicht man den Hühnern einen ständigen Auslauf.

Einen fertigen Auslauf kann man direkt mitbestellen. Oder 
auch hier wieder als Heimwerker tätig werden. Gute zwei 
Meter Höhe sollte der Auslauf schon haben, um Überflieger 
zu vermeiden. Ideal ist natürlich auch eine Überdachung. 
Hühnern gefällt es, wenn sie Büsche und Bäume als Son-
nenschutz und Verstecke in ihrem Auslauf haben. Auch eine 
Kiste oder Kuhle mit Sand nehmen sie gerne zur Gefieder-
pflege an.

Das Osterei 

„Hei, juchhei! Kommt herbei!
Suchen wir das Osterei!
Immerfort, hier und dort
und an jedem Ort!

Ist es noch so gut versteckt,
endlich wird es doch entdeckt.
Hier ein Ei ! Dort ein Ei!
Bald sind’s zwei und drei!

Wer nicht blind, der gewinnt
einen schönen Fund geschwind.
Eier blau, rot und grau
kommen bald zur Schau.

Und ich sag’s, es bleibt dabei,
gern such ich ein Osterei:
Zu gering ist kein Ding,
selbst kein Pfifferling.“

Druckkontor Emden | Wolthuser Str. 1 | 26725 Emden | Tel. +49 (0) 4921 58918-0 | www.druckkontor-emden.de

E M D E N

Vorsprung durch Qualität

Frischer Wind für Ihre Drucksachen!



   

ALU-TERRASSENÜBERDACHUNGEN -
UNSERE MEGA PREISKNALLER! 

16 mm Polycarbonat-Platten klar oder opal weiß inkl. sämtlicher Profile, Rinne mit 
verdeckt liegendem Fallrohr, Pfostenlänge 240 cm (11x11 cm)

Lieferbar in den 4 Standard-Farben: 
RAL 7016 Anthrazit - RAL 9007 Graualuminium - RAL 9010 Weiß - RAL 9016 Verkehrsweiß
weitere RAL-Farben auf Anfrage  

 
 

-  Deutsche Herstellung
-  starkes/hochwertiges Aluminium
-  pulverbeschichtet
-  Dachneigung variabel von 5 - 15°
-  integrierter Wasserablauf im Pfosten
-  XL Sparren (extra stark)

-  Einfache Montage
-  Alu-Abdeckleisten zum Schrauben 
-  Strapazierfähig und Umweltfreundlich
-  Sehr pflegeleicht
- Terrassenüberdachungen auch als 
  Sommergarten oder Carport nutzbar

 • Massivholzdielen • Parkett • Vinyl • Kork • Laminat • Zaunanlagen • Carports • Markisen 
• Gartenhäuser • Gartenholz • viele verschiedene Terrassenüberdachungen bis hin zum Luxustyp 

• Westfalen-Gas • Zimmertüren (eine der größten Ausstellungen im Nordwesten)
Service mit Top-Beratung, Aufmaß, Lieferung und Montage für alle Gewerke möglich.

AktionsWelt auf über 20.000 m² 

Friesoyther Straße 3 · 26683 Sedelsberg · Tel.: 04492 -707880

Mo., Di., Do., Fr. 9.00-17.30 Uhr, Mi. geschlossen, Sa. 8.30-12.00 Uhr, 
So. Schautag 14.00-17.00 Uhr - ausgenommen gesetzliche Feiertage

www.holz-niehaus.de

400 x 350 cm =  2.279 €
400 x 400 cm  =  2.459 €
500 x 350 cm  =  2.529 €
500 x 400 cm = 2.895 €

-  10 JAHRE HERSTELLERGARANTIE

Alle Preise inkl. MwSt.
Weitere Größen und verschiedene Varianten 
gerne auf Anfrage.

z.B. Classic Light Line

ab 2.279 €


